
Stadt GeislingenSonnen-

aktuell

Vorstadtstraße 9
Telefon 07433/9684-0
Telefax 07433/9684-90
eMail: 
info@stadt-geislingen.de 
Internet: 
www.stadt-geislingen.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von� 8–12 Uhr
Mo. und Di. von� 14–17 Uhr
sowie Do. von� 14–18 Uhr

Herausgeber:  
Stadt Geislingen,  
Zollernalbkreis
Verantwortlich für den 
redaktionellen Inhalt: 
Stadtverwaltung, 
Vorstadtstraße 9, 
72351 Geislingen 
Telefon 07433/9684-0 
Fax 07433/9684-90
Für den Anzeigenteil:  
Fink GmbH, 
Druck und Verlag, 
Sandwiesenstraße 17, 
72793 Pfullingen,  
Telefon 07121/9793-0, 
Fax 07121/9793-993. 
Verantwortlich für den 
Anzeigenteil ist die 
Druckerei

Geislingen

Binsdorf

Erlaheim

Jahrgang 2017	 Freitag, 3. Februar 2017	 Nummer 5

Februar
Nach dem rö-
mischen Rei-
n i g u n g s f e s t 
"Februa" (von 
lat. "februare - 
reinigen" ) wur-
de der Monat 
schon im römi-
schen Kalender 
so genannt und 
war damals ur-
sprünglich der 
letzte Monat 
des Jahres, weil 
das römische 
Jahr mit dem 
Frühling am 1. 
März ("Mars") 
begann. Des-
halb bekam er 
die überzähligen Schalttage angehängt, welche das Sonnenjahr von den "12 Monden" 
unterscheidet.
Dies blieb prinzipiell auch über die julianische und gregorianische Kalenderreform 
erhalten. Aus diesem Grund ist der Februar heute mit 28 Tagen der kürzeste Monat 
des Jahres, in Schaltjahren zählt er 29 und ist somit der einzige mit unterschiedlicher 

Dauer; ein besonderer Monat also! Der alte 
deutsche Monatsname für den Februar ist 
übrigens "Hornung", weil das Wild sein "Ge-
hörn" abwirft und frisch "hörnt".
Was bei den Römern "Februa" war und im 
Zusammenhang mit dem Erwachen der Na-
tur stand, hat sich über viele Kulturen des 
Mittelalters erhalten und bei uns letztlich 
zur "Fastnacht/Fasnet" entwickelt. Die Zeit 
vor der sechswöchigen "Fastenzeit", die 
am Aschermittwoch zur Vorbereitung auf 
Ostern beginnt, wird vielerorts mit unter-
schiedlichen Bräuchen als "fünfte Jahres-
zeit" ausgelassen gefeiert.
Der Aschermittwoch rechnet sich vom Oster-
fest her, das am ersten Sonntag nach dem 
Frühlingsvollmond datiert (2017 am 16. 
April). Es ist der 46. Tag vor Ostern, da die 
Sonntage von der eigentlich 40 Tage dauern-
den Fastenzeit ausgenommen sind, und fällt 
damit in diesem Jahr auf den 1. März 2017. 
Na, wenn das kein Februar ist... Narri - Narro!
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          Ortsverein Geislingen 

Eine Stunde Ihrer Zeit kann ein ganzes Leben retten 

Blutspender gesucht! 

Blutspenden retten Leben. Immer wieder steigt der Blutbedarf zu bestimmten Zeiten an.  

Beim nächsten Blutspendetermin bittet Sie der DRK Ortsverein Geislingen daher dringend 
um Ihre Blutspende:  

Freitag, 03. Februar 2017 

von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Bürger- und Vereinshaus Harmonie, Bachstraße. 29 

Um während den Wintermonaten Engpässe in der Versorgung mit gering haltbaren 
Blutprodukten zu vermeiden, bittet das DRK Geislingen um eine Blutspende. 

Einer der Blutbestandteile, die Blutplättchen sind jedoch nur vier Tage haltbar. Insbesondere 
Krebspatienten benötigen diese Präparate während einer Chemotherapie. Zur Sicherstellung 
der Versorgung muss deshalb auch rund um die Uhr frisches Blut gespendet werden. 

Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren, Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine 
gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 

 
Blutspender sind Lebensretter - Machen Sie mit! 
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Ökumenisches
Männervesper 

         
   Männer  
  und ihre  

   Gesundheit 

Kath. 
Kirchen-

gemeinde  
St. Ulrich, 
Geislingen 

Evang. 
Kirchen-

gemeinde 
Ostdorf-

Geislingen  

Urologe 
Dr. Jürgen 
Lehmann  

Mittwoch,  
8. Februar 

2017 
19:30 Uhr 

Gasthaus zur 
Brücke 
(Hilare) 

Geislingen  

Narrenbaumstellen der  
Narrenzunft Geislingen
Samstag, 4. Februar 2017 um 15 Uhr

am Schlossplatz in Geislingen

 
Bild: www.narrenzunft-geislingen.de

Hierzu ist die gesamte Einwohnerschaft  
herzlich eingeladen.

Narri - Narro!!!

Improtheater „Plan B“ 
spontan, spannend, spaßig 

Improvisationstheater, kurz Improtheater, ist super spannend. 
Es gibt nämlich keine einstudierten Texte, sondern alles, was 
man an einem Abend zu sehen bekommt, ist den Darstellern im 
Moment frei eingefallen. Es gibt keine Tricks oder Absprachen. 
Auch Themenvorschläge aus dem Publikum werden auf der 
Bühne „improvisiert“, die 5 „Plan B’ler“ sind einfach Spitze!!!  

Wann und wo: am Samstag 11. Februar um 20 Uhr in der Kultur-
scheune Erlaheim. Einlass ab 19 Uhr, Eintritt 12,- €. Karten: Rathaus 
Stadt Geislingen, „s’Dorflädle“ Binsdorf und „Andreas Lädle“ Erla-
heim. Infos auch unter www.kulturscheune-erlaheim.de. 

Transalp zum HGV-Jubiläum
Transalp: Die Ur-Route von 1990
25 Jahre ist es her, dass Bergführer Andi Heckmaier seinen 
Rucksack packte und sich vor seiner Haustür in Oberst-
dorf abstieß.
ER war der ERSTE Mountainbiker, der die Alpen auf alten 
Säumerpfaden überquerte und nach sieben Tagen den 
Gardasee erblickte.

DIE UR-Route: 389 km / 11.000 hm und 7 Etappen!

Andi Heckmaier kommt nach Geislingen in den 
Bürgersaal Harmonie und hält am Samstag, den 

11.02.2017 um 19.00 Uhr im Bürgersaal "Harmonie" 
einen Vortrag anlässlich des 
25-jährigen HGV-Jubiläums.

Herzliche Einladung an die interessierte  
Bevölkerung!
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ausschuss der Stadt Geislingen bis zum Ablauf der Amtsperiode 
im Jahr 2018 zu.
TOP 4 - Wahl des Abteilungskommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Einsatzabteilung Geislingen hier: Zustimmung des 
Gemeinderates 
Bei der Abteilungsversammlung der Feuerwehreinsatzabteilung 
Geislingen am 13. Januar 2017 fand die Wahl des Abteilungs-
kommandant statt. Bei der Wahl durch die Mitglieder der Ein-
satzabteilung Geislingen wurde Löschmeister René Dulz zum 
Abteilungskommandant gewählt. Der Gemeinderat stimmte der 
Wahl zu. Herr Dulz ist ausgebildeter Gruppenführer und verfügt 
über die notwendigen Grundvoraussetzungen, um das Amt des 
Abteilungskommandanten anzutreten. Anschließend überreichte 
Bürgermeister Oliver Schmid Herrn Dulz die Bestellungsurkunde 
und einen Ball als Symbol des Teamplays.

 
Abteilungskommandant René Dulz (Mitte) umrahmt von Bürger-
meister Oliver Schmid (rechts im Bild) und Kommandant Hans 
Schenk

TOP 5 - Sanierung Schlossparkschule 2. Bauabschnitt: Ver-
gabe Gewerk Schadstoffsanierung 
Der Gemeinderat beschloss die Vergabe des Gewerks Schad-
stoffsanierung an die Firma Eber GmbH aus Stuttgart zu einem 
Gesamtbruttopreis in Höhe von 14.446,60 €.

Veranstaltungskalender Monat Februar 2017
Datum: 	 Veranstaltung	 Verein/Gruppe 	 Ort 
03.02.2017: 	Blutspendetermin	 DRK Geislingen	 Bürgerhaus "Harmonie"
03.02.2017: 	Neubürgerempfang	 Stadtteil Binsdorf	 Rathaus Binsdorf
04.02.2017: 	Narrenbaumstellen	 Narrenzunft Geislingen	 Schlossplatz
07.02.2017: 	Glaubenskurs Reformation 	 Ev. KG Ostdorf-Geislingen 	 Ev. Gemeindezentrum Geislingen
08.02.2017: 	Ökumenisches Männervesper 	 Männernetzwerk Ostdorf/Geislingen 	 Gasthaus "Brücke"
11.02.2017: 	Handballspieltag 	 TSV Geislingen Abt. Handball 	 Schlossparkhalle
11.02.2017: 	 "Plan B"-Impro-Theater 	 H15 Erlaheim 	 Kulturscheune Erlaheim
12.02.2017: 	Kinderleichtathletik 	 TSV Geislingen Abt. Leichtathletik 	 Schlossparkhalle
14.02.2017: 	Glaubenskurs Reformation 	 Ev. KG Ostdorf-Geislingen 	 Ev. Gemeindezentrum Geislingen
18.02.2017: 	Prunksitzung 	 Narrenzunft Geislingen 	 Schlossparkhalle
18.02.2017: 	 Fasnetsball 	 Narrenzunft Binsdorf 	 Festhalle Binsdorf/Erlaheim
19.02.2017: 	Narrenumzug in Binsdorf 	 Narrenzunft Binsdorf 	 Ortsstraßen und Festhalle
19.02.2017: 	Verbandsligawettkampf Turnen 	 TSV Geislingen Abt. Turnen 	 Schlossparkhalle
22.02.2017: 	 Fasnetskaffee "anno dazumal" 	 H15 Erlaheim	 Kulturscheune Erlaheim
23.02.2017: 	Schmotziger mit Kinderfasnet 	 Narrenzunft Binsdorf 	 Rathaus Binsdorf
25.02.2017: 	 Fasnetsumzug in Geislingen 	 Narrenzunft Geislingen 	 Schlossplatz und Ortsstraßen
25.02.2017: 	 Fasnetsveranstaltung 	 TSV Geislingen 	 TSV-Halle
28.02.2017: 	Kinderfasnet 	 Narrenzunft/TSV Geislingen 	 TSV-Halle

 
Die Stadt Geislingen mit rund 6.000 
Einwohnern liegt in reizvoller Land-
schaft im Zollernalbkreis. Ein vielfäl-
tiges kulturelles und sportliches Angebot mit zahlreichen 
attraktiven Freizeitmöglichkeiten und einem breiten Vereins-
angebot runden das Profil unserer kinder- und familienfreund-
lichen Stadt ab.

Die Stadt Geislingen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für die Deponie „Kellerle“ in Geislingen

eine/einen Deponiewärter/in

Es handelt sich um ein geringfügiges Beschäftigungsverhält-
nis (Mini-Job). Weitere Auskünfte erteilt Ihnen der Leiter des 
Stadtbauamtes Herr Markus Buck, Tel. 07433 9684-35.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens zum 17. Fe-
bruar 2017 an die Stadtverwaltung Geislingen, Stadtbauamt, 
Vorstadtstraße 9, 72351 Geislingen.
Informationen über unsere Stadt finden Sie im Internet unter 
www.stadt-geislingen.de. 

Kurzbericht aus der Sitzung des Gemeinde-
rates vom 25. Januar 2017
TOP 1 - Bürger fragen 
Es wurden keine Fragen gestellt.

TOP 2 - Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
Der Vorsitzende informierte, dass die zugesagte Zuwendung des 
Landes Baden-Württemberg in Höhe von 64.700 € für die Breit-
bandförderung eingesetzt wird.

TOP 3 - Bestellung eines Gutachters für den Gutachteraus-
schuss 
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen stimmte der Bestellung von 
Herrn Stadtrat Thomas Teichmann als Gutachter im Gutachter-

 
 
Bei der Stadt Geislingen ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine Stelle als 
  
 

Hausmeister (m/w) 
 
 
für die Mehrzweckhalle Binsdorf-Erlaheim zu besetzen.  
 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende Tätigkeiten: 
 Vorbereitung und Begleitung von Veranstaltungen  
 Betreuung der technischen Anlagen, Energiemanagement und Verbrauchskontrolle 
 Pflege des Inventars   
 Ausführung von Reparatur-, Instandsetzungs- und Wartungsarbeiten 
 Schließdienst, Kontrollgänge, Verkehrssicherung 
 Pflege der Außenanlagen, Winterdienst 
 Koordinierung der Reinigungsarbeiten 
Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.  
 
Wir erwarten: 
 handwerkliches Geschick 
 zeitliche Flexibilität hinsichtlich der Arbeitszeiten (u.a. Wochenend-/Abendeinsatz) 
 Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit, Freundlichkeit, Selbstständigkeit, Energiebe-

wusstsein und Eigenverantwortung 
 
Wir bieten: 
 ein vielseitiges, verantwortungsvolles und interessantes Aufgabengebiet 
 ein geringfügiges Beschäftigungsverhältnis (450-Euro-Basis, Mini-Job) 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis Freitag,  
10. Februar 2017 an die  

Stadtverwaltung Geislingen, Hauptamt,  
Vorstadtstraße 9, 72351 Geislingen  

Gerne können Sie Ihre Unterlagen auch als pdf-Datei an bewerbungen@stadt-
geislingen.de senden. Für Fragen steht Ihnen der Leiter des Hauptamtes, Herr Steve 
Mall, Tel. 07433 968417, gerne zur Verfügung.  
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TOP 6 - DRK Ortsgruppe Geislingen - Antrag auf einen Zu-
schuss der Stadt Geislingen für die notwendige Ersatzbe-
schaffung eines Rettungswagens 
Für die Ersatzbeschaffung eines gebrauchten Rettungswagens 
für die DRK-Ortsgruppe Geislingen gewährt die Stadt Geislin-
gen einen Zuschuss in Höhe von 1/3 der Anschaffungskosten, 
maximal jedoch 20.000 €. Die Verwaltung wurde beauftragt im 
Haushaltsplan für das Jahr 2017 eine entsprechende Position 
vorzusehen. Der Gemeinderat stimmte dem einstimmig zu.

TOP 7 - Bündelausschreibung 2018 - 2019 für den kommu-
nalen Strombedarf 
Der Gemeinderat stimmte einer Beteiligung der Stadt Geislingen 
an der 16. Bündelausschreibung der Gt-service GmbH des Ge-
meindetags Baden-Württemberg für eine Belieferung mit Strom 
aus 100 % nachweisbarem Ökostrom für den Lieferzeitraum 1. 
Januar 2018 - 31. Dezember 2019 zu.

TOP 8 - Baugesuche
I. Baugesuche im Baugenehmigungsverfahren
	 a)	�Anbau eines Carports im Erdgeschoss mit Balkon und Trep-

penaufgang als Zugang zur geplanten Einliegerwohnung im 
Dachgeschoss, Brandgasse 6, 72351 Geislingen-Binsdorf. 
Der Ortschaftrat Binsdorf hat in seiner Sitzung am 16.01.2017 
die Zustimmung zum Bauvorhaben erteilt.

		  Der Gemeinderat stimmte dem Bauvorhaben zu.
	 b)	�Anbau eines Wintergartens mit Pool sowie Anbau eines 

Carports mit 4 Stellplätzen, Hofstetten 4, 72351 Geislingen-
Binsdorf.

		�  Der Gemeinderat versagte das städtebauliche Einverneh-
men.

	 c) �	�Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Sproll-
straße 17, 72351 Geislingen

Änderung zum Baugesuch
Der Gemeinderat hat bereits in der Sitzung vom 15.06.2016 die 
Zustimmung zum Bauvorhaben erteilt. Die Baurechtsbehörde hat 
diese jedoch aufgrund der Gebäudehöhe abgelehnt. Mittlerweile 
wurde die Planung nochmals überarbeitet und die Gebäudehöhen 
an die Vorgaben des Bebauungsplans angepasst.
Der Gemeinderat stimmte dem Bauvorhaben zu.

II. Bauvoranfrage
	 a)	�Teilabbruch sowie Um- und Erweiterungsbau des Mode- und 

Dienstleistungszentrums und Neubau eines Drogeriemarktes 
mit Parkdeck, Vorstadtstraße 69 und Brühlstraße 63, 72351 
Geislingen

		�  Bürgermeister Oliver Schmid führte aus, dass sich die Be-
wohner der Gesamtstadt im Rahmen der Bürgerbefragung 
im vergangenen Jahr einen Drogeriemarkt wünschen und er 
sich freut, dass dieses Thema nun angegangen werden kann.

		�  Aus der Mitte des Gremiums kam die Wortmeldung, dass die 
geplante Investition ein Bekenntnis zum Standort Geislingen 
darstellt und man deshalb das Unternehmen mit aller Kraft 
unterstützen solle.

TOP 9 - Verschiedenes
Medizinische Nahversorgung
Das Gremium wurde nochmals darüber informiert, dass Herr Dr. 
Bethke zum 01. Juli 2017 in Geislingen seine Arztpraxis für Allge-
meinmedizin in den städtischen Räumen der ehemaligen Raiffei-
senbank im Schlossplatzzentrum eröffnen wird.

Flurstück 5990 in Geislingen (Wohnbaufläche), 
563 m² im Wohngebiet Weiherhalde an der 
Ruomser Straße zu verkaufen.
Die Stadt Geislingen verkauft an Bauinteressenten das Baugrund-
stück an der Ruomser Straße 29 mit einer Fläche von 563 m². Der 
Quadratmeterpreis beläuft sich derzeit auf max. 104 € inkl. An-
liegerbeiträgen. Eine Bebauung mit bezugsfertiger Fertigstellung 
innerhalb von 18 Monaten wird vorausgesetzt, die Stadt hat bei 
Nichteinhaltung ein Wiederkaufsrecht.
Der gültige Bebauungsplan sieht für die Nutzung eine Wohnraum-
bebauung vor.
Wenn Sie Interesse am Erwerb des Grundstücks haben, bitten wir 
Sie zunächst, Ihre Bewerbungsunterlagen bei der Stadt Geislin-
gen anzufordern.
Das Bewerbungsformular erhalten Sie bei der Stadt Geislingen 
– Finanzverwaltung – Vorstadtstraße 9, 72351 Geislingen, Email: 
info@stadt-geislingen.de
Das Einreichen der schriftlichen Bewerbungen gegenüber der 
Stadt Geislingen ist unter der vorstehenden Anschrift bis ein-
schließlich Donnerstag, 16. Februar 2017 möglich.

Lageplan Flst. 5990
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Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Ihnen die Bewerbungsunter-
lagen nur auf schriftliche Anforderung, bzw. auf Anforderung per 
Email zusenden können. Selbstverständlich können die Formulare 
auch persönlich im Sekretariat der Finanzverwaltung abgeholt 
werden.
Unter den Bewerbern[innen] wird der Zuschlag durch den Ge-
meinderat durch Anwendung der nachstehenden sozialen Ver-
gabekriterien erfolgen (Beschluss des Gemeinderates vom 20. 
April 2016). Die hierfür notwendigen Angaben werden innerhalb 
der Bewerbungsunterlagen erhoben.
Generell werden in den nächsten Wochen noch weitere Plätze 
verkauft werden. Dabei wird jedes Ausschreibeverfahren einzeln 
bewertet. Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass mögliche 
weitere Bewerbungen für jedes Bewerbeverfahren neu einge-
reicht werden müssen.

Vergabekriterien für die Bauplätze der Stadt Geislingen im 
Baugebiet „ Weiherhalde“ 
1	 Familienverhältnisse und Kinder
	 1.1	�� Der Bewerber ist verheiratet oder lebt in einer  

eingetragenen Lebenspartnerschaft� 10 Punkte

		  • �Nachweis muss hierfür erbracht werden  
(Melderegister, Heiratsurkunde).

	 1.2	Der Bewerber hat Kinder
		�  (bei bestehender Schwangerschaft sowie  

Kinder bis 21 Jahre im Haushalt)

		  - für das erste Kind� 10 Punkte
		  - für das zweite Kind� 12 Punkte
		  - für das dritte und jedes weitere Kind� 15 Punkte

2	 Vorliegen sozialer & persönlicher Härtefälle
		  - �im Haushalt lebende pflegebedürftige  

Angehörige� 5 Punkte

		  • �Punkte werden ab Pflegestufe 1 vergeben

		  - �im Haushalt lebende behinderte  
Angehörige� 5-10 Punkte

		  • �Punkte werden ab einer Behinderung von 50% vergeben. 
Die Punkte staffeln sich je 10% Behinderungsgrad um je 
einen Punkt, so dass z.B. bei 70% Behinderung 7 Punkte 
angerechnet werden.

3	� Wohnort
	� Der Bewerber hat seit mind. 2 Jahren seinen  

Hauptwohnsitz in Geislingen oder war in der  
Vergangenheit bereits für mind. 10 Jahre in der  
Stadt wohnhaft� 15 Punkte

4	 Arbeitsplatz
	� Der Arbeitsort liegt innerhalb des Geislinger  

Stadtgebiets� 10 Punkte

	 • �Mini-Jobs (450-Euro-Jobs/geringfügige Beschäftigungen) 
werden hier nicht berücksichtigt,

		�  d.h. Punkte werden nur für sozialversicherungspflichtige Be-
schäftigungen vergeben (auch bei Teilzeitbeschäftigungen). 
Bei Selbstständigen bzw. Gewerbetreibenden muss ein Ge-
werbe mit einem Einkommen vergleichbar mit einer sozial-
versicherungspflichtigen Beschäftigung angemeldet sein und 
der Sitz oder die Betriebsstätte muss in Geislingen liegen.

	 	� Dieser Punkt wird nur berücksichtigt, wenn die Voraus-
setzungen nach Punkt 3 nicht erfüllt sind.

5	 Vormerkung auf Wartliste
	� Der Bewerber ist auf der städt. Warteliste vermerkt  

(Stand 31.12.2016)� 10 Punkte

6	 Vereinstätigkeit/ Ehrenamtliches Engagement
	� Besonderes Wirken für die Allgemeinheit z.B.  

besondere ehrenamtliche Verdienste in Geislinger  
Vereinen oder für die Stadt� 10 Punkte 

	 Darunter können insbesondere fallen:
	 - Aktives Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Geislingen
	 - Aktives DRK-Mitglied

	 - Jugendtrainer
	 - Vorstandsmitglied eines örtlichen Vereins
	 - Ehrenamtliches Engagement im Schulbereich

Bemerkungen:
	 • Bei Punktegleichheit entscheidet das Los.

	 • �Bewerber, die selbst, bzw. deren Partner bereits im Eigentum 
eines bebauungsfähigen Grundstückes sind, erhalten in der 
Gesamtwertung einen Abzug von 50 Punkten.

Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht 
von Wahlberechtigten gegen Auskünfte
Nach § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) darf die Ge-
meinde als Meldebehörde im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen den Parteien, Wählergruppen und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen in den sechs einer Wahl oder Abstim-
mung vorausgehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister 
über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von 
Wahlberechtigten erteilen, die nach ihrem Lebensalter bestimm-
ten Gruppen zugeordnet werden (sog. Gruppenauskunft); die 
Mitteilung von Geburtstagen ist ausgeschlossen.
Die Betroffenen haben das Recht, der Übermittlung ihrer Daten zu 
widersprechen. Der Widerspruch kann schriftlich oder mündlich 
- nicht telefonisch - bei der Meldebehörde der Stadt Geislingen, 
Vorstadtstraße 9, 72351 Geislingen, eingelegt werden. Er bedarf 
keiner Begründung, ist von keinen Voraussetzungen abhängig 
und gilt solange, bis er durch eine gegenteilige Erklärung wider-
rufen wird; bereits früher im Zusammenhang mit Wahlen einge-
legte Widersprüche müssen demnach nicht erneuert werden und 
behalten ihre Gültigkeit.

Flüchtlinge lernen Fasnetsbrauchtum kennen
Beim ersten 
Begegnungs-
nachmittag im 
neuen Jahr am 
vergangenen 
Sonntag machte 
unser Freundes- 
und Helferkreis 
"Willkommen 
in Geislingen" 
die Flüchtlin-
ge mit dem 
Brauchtum der 
einheimischen 
Fasnet vertraut. 
Dabei lernte 
das neugierig-
aufgeschlossene 
Publikum gän-
gige Figuren der 
schwäbisch-
alemannischen Fastnacht kennen und natürlich wurden Häs 
und Masken der Geislinger Traditionsnarren "Pelzrutscher" und 
"Spandale" vorgestellt.
Voller Stolz probierten die Schulkinder der Flüchtlingsfamilien die 
Masken an und versuchten zur großen Freude aller, auf die Klänge 
des Geislinger Narrenmarsches im Takt zu hüpfen. Interessiert 
nahmen andererseits die Einheimischen zur Kenntnis, dass es 
sogar im kriegsgeplagten Syrien in Gegenden mit überwiegend 
christlicher Einwohnerschaft "Karneval" gibt, allerdings im Som-
mer.
Die Freundschaften wurden bei Kaffee oder Tee mit allerlei Ge-
bäck, Speisen und Spielen vertieft. Damit auch die Fasnet zu 
einem verbindenden Erlebnis werden kann, wurde vereinbart, die 
einheimischen Umzüge gemeinsam zu bestaunen. Ein freund-
schaftlich-fröhlicher Begegnungstag fand mit einem dreifach kräf-
tigen "Narri - Narro" seinen harmonischen Ausklang.

Foto: Karl-Anton Stehle 
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Aktion Saubere Fasnet: Rechtzeitige Anmel-
dung von Besen-Ausschankständen!
Alle Privaten, Vereinigungen und Vereine, die Interesse an ei-
nem Besen-Ausschank bei den Fasnetsumzügen in Binsdorf 
(19.2.2017), Geislingen (25.2.2017) und Erlaheim (26.2.2017) ha-
ben, mögen dies bitte unbedingt bis spätestens 15.02.2017 bei 
der Stadtverwaltung Geislingen / Ordnungsamt anmelden.
Die Gebühr für die Gestattung beträgt wie bisher 15,00 € für  
1 Tag. Dabei bitten wir um genaue Angabe des Standortes und 
des Verkaufsangebots.
Besonders weisen wir an dieser Stelle darauf hin, dass laut den 
gesetzlichen Bestimmungen bei Ausschankbetrieben auch für die 
Bereitstellung von Toiletten in unmittelbarer Nähe zu sorgen 
ist. Dies ist als Auflage Teil der Gestattung und kann durch die 
Bereitstellung eines mobilen WC-Häuschens, bzw. erkennbar 
ausgeschilderten Toiletten in Gebäuden erfolgen. Die Einhaltung 
dieser Auflage wird kontrolliert. Damit soll eine „saubere“ Veran-
staltung zur Freude aller, insbesondere der Anlieger der Umzugs-
strecke und Umgebung, gewährleistet werden.
Wir bitten alle Interessenten um Verständnis und rechtzeitige 
Anmeldung bis 15.02.2017. Spätere Gestattungsanträge kön-
nen nicht mehr berücksichtigt werden!

 
Ralf Schmid Optiker + Juwelier aus Geislingen 
feiert Doppeljubiläum
Das Team des Optiker- und Juwelier Fachgeschäftes um Ralf 
Schmid durfte im Dezember sein 15-jähriges Jubiläum des Ju-
weliers, sowie das 25-jährige Jubiläum des Optikers feiern. In 
dem Unternehmen, welches in der zweiten Generation geführt 
wird, ist Frau Kerstin Schmid mit der Beratung im Schmuckbe-
reich und Ralf Schmid als staatlich geprüfter Augenoptikermeister 
und Uhrmacher tätig. Zu diesem besonderen Anlass gratulierte 
Bürgermeister Oliver Schmid dem Ehepaar und überbrachte mit 
den Glückwünschen einen Blumengruß im Namen der Stadt. Er 
danke für deren Engagement und wünschte dem Betrieb eine 
weiterhin so erfolgreiche Entwicklung wie bisher.

 
v.l.: Bürgermeister Oliver Schmid zusammen mit Kerstin und Ralf 
Schmid� (Foto: Elena Bisinger)

 
Bleib wer du bist im Altenzentrum St. Martin

 
Cafeteria im Januar

Unsere Cafeteria stand unter dem Motto: „Vorfreude auf die Fas-
net“. Da ist die passende Musik das A & O. Gott sei Dank haben 
wir unseren musikalischen Hausmeister Klaus, der sich an diesem 
Sonntag freundlicherweise Zeit für uns nahm. Im quietschbunten 
Hemd, Hut auf dem Kopf und Gitarre in der Hand, trat er vors 
Publikum und dann jagte ein Schunkellied das nächste, ein Gas-
senhauer den anderen. Dazwischen flotte Sprüche auf den Lippen 
– so kennen und lieben wir unseren Klaus! Ruth und Erika, beide 
in ausgelassener Stimmung, ebenso wie unseren Gäste, machten 
diesen Nachmittag perfekt!
Monika Dorner

 

 
Neue Bücher
"Schnee sei Dank" v.Tara Riedman
Wer will schon freiwillig in einem einsamen Dorf 
festsitzen - und das kurz vor Weihnachten! Es 
sind nur noch vier Tage bis Heiligabend, als 
Nelly mit dem Zug ungewollt in einem kleinen 
Ort bei Stuttgart strandet. Der wortkarge Bauer 
Mick ist alles andere als begeistert von dem un-
erwarteten Besuch der karrierebewussten jun-
gen Ärztin, und auch Nelly kann sich kaum mit 
der launischen Art des Landwirts anfreunden. 
Zumal er ihr nicht nur schwer auf die Nerven, sondern Stück für 
Stück mitten ins Herz geht.
"Spiel der Zeit - Die Clifton Saga" 
1.Band v. Jeffrey Archer
Die Schicksale zweier Familien. Eine verborge-
ne Wahrheit. Das Ringen um Freundschaft und 
Liebe.
England um 1930: Der junge Harry Clifton 
wächst an den Hafendocks von Bristol heran, 
seine Mutter Maisie muss sich mit harter Arbeit 
durchschlagen. Um den Tod von Harrys Vater, 
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der angeblich im Krieg gefallen ist, rankt sich ein Geheimnis. Har-
rys Leben nimmt eine Wendung, als er das Stipendium für eine 
Eliteschule erhält. Er tritt ein in die Welt der Reichen und lernt 
Giles Barrington sowie dessen Schwester Emma kennen, Erben 
einer Schifffahrts- Dynastie. Harry verliebt sich in Emma, ohne 
zu ahnen, dass die Schicksale ihrer Familien auf tragische Weise 
miteinander verknüpft sind ...

"Das Vermächtnis des Vaters - Die Clifton 
Saga" 2. Band v. Jeffrey Archer
Harry Clifton, aufgewachsen bei den Hafen-
docks in Bristol, und Giles Barrington, Nach-
kömmling einer großen Schifffahrt-Dynastie, 
verbindet seit ihrer Jugend eine tiefe Freund-
schaft. Aus der Enge des Arbeitermilieus hat 
Harry es auf eine Eliteschule geschafft und steht 
als junger Mann jetzt an der Seite seiner gro-
ßen Liebe Emma, der Schwester von Giles. Mit 
dem Eintritt Englands in den Zweiten Weltkrieg 1939 werden die 
Schicksale beider Familien erschüttert. Giles gerät in Kriegsge-
fangenschaft und Harry verschlägt es von Bristol nach New York, 
wo er eines Mordes angeklagt und verhaftet wird. Emma, macht 
sich auf, um den Mann zu retten, den sie liebt ...

"Erbe und Schicksal - Die Clifton Saga"  
3. Band v. Jeffrey Archer
England 1945: Der Zweite Weltkrieg ist been-
det. Harry Clifton, der sich aus den Hafendocks 
Bristols hochgearbeitet hat, und sein treuer 
Jugendfreund Giles Barrington, Sprößling der 
Schifffahrt-Dynastie Barrington, haben über-
lebt. Endlich hat Harry zu seiner großen Liebe 
gefunden, zu Giles" Schwester Emma Barring-
ton. Doch ein langer Schatten droht auf die 
jungen Menschen zu fallen. In einer dramatischen Verhandlung 
obliegt es dem Haus der Lords festzulegen, wer das Vermögen der 
Barringtons rechtmäßig erben wird: Harry oder Giles. Harry weiß, 
dass die Entscheidung seine Verbindung mit Emma für immer 
zerstören könnte. Für die Familien Clifton und Barrington beginnt 
eine neue Epoche voller Intrigen und Verrat.

"Im Schatten unserer Wünsche - Die Clifton 
Saga" 4. Band v. Jeffrey Archer
Bristol 1957: Der Vorsitzende der Barrington 
Schifffahrtgesellschaft wird zum Rücktritt ge-
zwungen – für Emma Clifton ist dies die Gele-
genheit, den Posten zu übernehmen und Macht 
über die Gesellschaft zu gewinnen. Doch die 
tragischen Ereignisse um ihren Sohn Sebastian, 
der in einen Autounfall verwickelt wurde, legen 
einen Schatten über Emma und ihren Mann 
Harry ...

"Die Abenteuer der Tulle-Zwerge" v. Paul 
Biegel (4-7 Jahre)
Klein Pier und Buckeldieter, Klotz und Zwirn 
und die anderen 96 Tulle-Zwerge leben auf 
der Heide. Fröhliche Geschichten begleiten sie 
durch Alltag und Festtage, Gefahren und Ret-
tungsaktionen, in Kaninchenbau, Bienenstadt 
und Bauernfeld. – Und bald ist klar: Die Tulle-
Zwerge lassen ihre Freunde nicht im Stich! Und 
am allerwenigsten Klein Pier, der großherzigste von allen.
Hervorragend geeignet zum Vorlesen ab 4 Jahren!

"Wir entdecken die Riesenfahrzeuge -  
Wieso? Weshalb? Warum?" (4-7 Jahre)
Sie sind riesig und haben Superkräfte - Rie-
senfahrzeuge! Der Schaufelradbagger fördert 
Kohle und ist so hoch wie ein mehrstöckiges 
Haus. Containerschiffe transportieren Tausende 
Metallkisten auf einem Raum, der vier Fußball-
feldern Platz böte. Das Riesenflugzeug Airbus 

A380 hat mit zwei Passagierdecks und den Frachträumen sogar 
drei Ebenen. Besonders faszinierend sind die coolen Monster-
trucks, die kein Hindernis aufhält. Detaillierte Darstellungen mit 
Wow-Effekt bringen kleine Technikfans zum Staunen.

"Mein superdickes Wimmelbuch"  
(ab 2 Jahre)
In diesem superdicken Buch ist jede Menge los: 
Ob in der Stadt oder im Zoo, auf der Baustelle 
oder im Hafen - überall gibt es viel zu entde-
cken.
Ein Wimmel-Dauerbrenner fürs Kinderzimmer

!"Der kleine Fuchs hört einen Mucks" 
(1-3 Jahre)
Der kleine Fuchs hört einen Mucks. War das 
die Eule? Oder der Hahn? Oder vielleicht doch 
das Schweinchen? Nein – die machen ganz 
andere Töne. Doch dann entdeckt der kleine 
Fuchs, woher der Laut kommt: natürlich von 
seiner Mama!
Ihr Team der Stadtbücherei
Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.30 Uhr

Faschingsferien 
Am Donnerstag, den 23.02.2017 und 
Dienstag, den 28.02.2017 bleibt die 
Bücherei geschlossen. Ab Donners-
tag, den 02.03.2017 ist wieder geöff-
net.

 

 
Gemütlich Tee trinken in der Mittagspause

 
Seit einigen Schuljahren schon ist die sogenannte „Tee-Party“ 
fester Bestandteil der Mittagspause an der GMS Kleiner Heuberg 
in Geislingen. Nun ist aus dem gemütlichen Zusammensitzen bei 
Tee und Keksen ein erweitertes Angebot von Schülern für Schüler 
geworden: jeden Donnerstag über Mittag trifft sich im Wechsel 
eine von zwei Gruppen mit je fünf Schülerinnen zusammen mit 
Schulsozialarbeiterin Diana Klein und Lehrerin Stefanie Stengel 
in der Frühstücksküche. Dort bereitet sie neben Tee auch Waffeln 
oder Crêpes zu, die sie dann für 60 Cent mit Zimt und Zucker oder 
für 80 Cent mit Apfelmus bzw. Nutella oder Kinderschokolade 
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verkaufen. Das Angebot wird gut angenommen, und so kommen 
jede Woche etwa 25 Schülerinnen und Schüler und lassen es sich 
schmecken, meist als zweiten Nachtisch nach dem Mensaessen. 
Auch die Lehrer lassen sich gerne einen Crêpe bringen (sie haben 
jetzt sogar Zehnerkarten dafür eingeführt, damit sie nicht so viel 
Kleingeld benötigen). Tee gibt es weiterhin, jede Woche werden 
zwei verschiedene Sorten aufgebrüht und vor allem im Winter 
gerne getrunken.

Um das Angebot erweitern zu können und vor allem Richtung 
Sommer nicht nur ein Heißgetränk zu servieren, hat das Team der 
Tee-Party unlängst eine zweistündige Fortbildung mitgemacht: 
Lisa Wagner vom Landratsamt brachte den zehn Schülerinnen 
bei, wie man aus Säften und Sirup verschiedene Cocktails mischt 
und mit Früchten dekoriert. Demnächst gibt es also bei der Tee-
Party nicht nur Tee, sondern auch Cocktails zu trinken. Die Schu-
lung wurde übrigens auch mit Schülerinnen und Schülern der 
SMV durchgeführt, damit diese bei Schulfesten ebenfalls Cock-
tails anbieten können.

 
Die Fünft- bis Siebtklässler/-innen sind ein eingespieltes Team: 
gemeinsam wird alles hergerichtet, Tee gekocht, Tische gedeckt, 
Crêpes oder Waffeln gebacken, eine nimmt die Bestellungen ent-
gegen und kassiert. Verkauft wird von dreiviertel eins bis halb 
zwei, danach wird aufgeräumt und gespült, die Tische und Ar-
beitsplatten abgewischt und weiter geht es in den Unterricht. Ob-
wohl es mit viel Arbeit verbunden ist, macht es allen Spaß und die 
Mädels und Jungs sind mit Feuereifer dabei. Für jeden Dienst gibt 
es einen Verzehrbon, dann kann man sich jeweils in der nächsten 
Woche selbst etwas Leckeres holen und sich vom anderen Team 
bedienen lassen. Eine rundum gelungene Aktion!

 

 
 
06.02.2017 Sprachförderung mit Frau Karger (Sprachheil-
schule), vormittags
06.02.2017 Schach-AG (nachmittags)
07.02.2017 Besuch unserer Lesepaten der Klasse 2,  
(vormittags)
09.02.2017 Bärenkooperationstreff (vormittags)
 Bären-Wonderfitzturnen (nachmittags)
21.02.2017 Besuch im Altenzentrum, (nachmittags)

Am Montag- und Dienstagvormittag sowie Mittwochnach-
mittag findet regelmäßig die Sprachförderung "Spatz" mit Fr. 
Schmidt und Frau Brobeil-Staiger statt.
Immer mittwochs und freitags besucht uns ehrenamtlich Frau 
Fuchs - unsere "Besuchsoma".

Mehr Infos finden Sie auf www.pusteblume-geislingen.de

 
Familiennah und Kindzentriert!

 
Wonderfitzturnen: Montag, 06.02.2017 
Die "Wilden Kerle" sind unterwegs
Musikprojekt im Seniorenheim: Montag, 06.02.2017
Bärenkooptreff: Dienstag; 07.02.2017
Besuch der Schullesepaten: Dienstag, 07.02.2017
Dialog der Generationen: Dienstagnachmittag, 07.02.2017 Be-
such im Seniorenzentrum
Hallensporttag unserer Mäuse: Freitag,10.02.2017
Terminvorschau:
Hallensporttag der Hasen: Freitag,17.02.17

Montag, 13.02.2017
Lustige Faschingstänze
Kommt bitte kostümiert. Wir freuen uns 
auf euch.

HAND IN HAND - Impressionen aus 
dem Alltag
​Narri, Narro, Narri, Narro - bei uns in 
Geislingen, da isch's halt so.

 
Der Narrenbaum steht, Pelzrutscher und Spandale sind aufge-
wacht und der Kindergarten St. Michael ist bereit für die diesjäh-
rige Fasnetssaison.
GELEBTES BRAUCHTUM!

Recht auf Mitbestimmung - Partizipation beim Fasnetsthema:
Derzeit werden den Kindern der Stammgruppen anhand von 
Geschichten und Bilderbüchern verschiedene Fasnetsthemen 
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vorgestellt. Jeden Tag können Sie sich eine andere Geschichte 
auswählen und anhören. In einer Kinderkonferenz bestimmen die 
Kinder dann das Motto der diesjährigen Fasnet selbst. Wir sind 
gespannt.

 
Kinder, die ernst genommen werden, lernen mit Verantwortung 
umzugehen.

Aktuelles finden Sie auf unserer Homepage:
www.kirche-geislingen.de/Kindergarten 

 
Die Regenbogenkinder in Aktion...
Am Donnerstagnachmittag, 26.01.2017 besuchte Frau Ratzlaff die 
Löwenkinder der Kindertagesstätte Regenbogen in Binsdorf. Frau 
Ratzlaff ist Ergotherapheutin und Mitglied im TBD e. V., Verband 
für Therapiebegleithunde in Deutschland. Sie stellte ihre Arbeit mit 
ihren Therapiebegleithunden vor. Therapiebegleithunde sollen als 
Ergänzung und Unterstützung von Kindern, kranken, alten oder 
Menschen mit Behinderung dienen. Frau Ratzlaff gab den Kindern 
einen verständlichen Einblick in die Verhaltenswelt der Hunde. 
Sie hatte ein Foto von ihren Hunden dabei, die uns am Donners-
tagnachmittag, den 02.02.17 besuchen werden. Sie erklärte den 
Kindern wie die Sprache der Hunde und deren Verhalten gedeutet 
werden kann. Die Kinder lernten Regeln im Umgang mit den Hun-
den. Dies ver-
anschaulichte 
sie Mithilfe von 
einem Plüsch-
hund, verschie-
denen Bildern 
von Hunden 
und Praxis-
übungen der 
Kinder unterein-
ander. Abschlie-
ßend wurde ein 
Spiel gespielt, 
hierbei lernten 
die Kinder die 
Gebrauchsge-
genstände der 
Hunde kennen.

 

 
Bei uns können Sie als Eltern mit oder ohne Ihre 
Kinder in lockerer und ungezwungener Atmosphä-
re zusammenkommen.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Wir haben 
mittwochs zwischen 15.00 und 17.00 Uhr für Sie geöffnet. Der 
Elterntreff findet im Dachgeschoss des Bürger- und Vereinshaus 
Harmonie statt. Für Getränke und Snacks ist gesorgt.
Für die Kinder gibt es eine Spielecke.
Auf Ihr Kommen freuen sich Monika Söll und Gabriele Holike.

Februar 2017
8.02. Wir backen im Elterntreff " Amerikaner" und verzieren diese 
mit lustigen Gesichtern.
15.02. Herr Wörner, Ergotherapie, Gesundheitsmanagement, 
Feldenkrais besucht uns zum Thema: "Wieviel Förderung ist für 
das Kind nötig, wieviel selbständiges Spie"l?
22.02 Ho, Ho, Ho dia Fasnet dia isch do...... Wir laden zu einer klei-
nen Fasnetsparty ein und freuen uns auf viele närrische Besucher.
( Wer möchte darf sich gerne verkleiden.)

Rückblick Januar 2017

 
Im neuen Jahr starteten wir den Elterntreff „ südamerikanisch“. 
Mit Renee Zirkel, Elterntreffmama, begaben wir uns auf eine kuli-
narische Reise durch die mexikanische Küche. Unter ihrer Anlei-
tung wurde geschnitten, gebraten, gekocht und Teig ausgewellt. 
Am Schluss konnten wir leckere Tortillas mit Fajitas, Fideo und 
Bohnenmus essen. An dieser Stelle noch einmal ein herzliches 
Dankeschön an Renee.

 
Passend zur kalten Jahreszeit, haben wir eine Woche später 
Schneemänner als Tischlichter gebastelt. Zuhause schmücken 
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sie bestimmt den einen oder anderen Tisch und zaubern eine 
winterliche Stimmung.

 
Frau Nachbar von der Landesabteilung für gesunde Zähne, kam 
uns in der letzten Januarwoche besuchen. Sie ist ausgebildete 
Prophylaxeassistentin und Zahntechnikerin.

 

 
An diesem Nachmittag konnten wir sehr viele Besucher in der Har-
monie begrüßen. Im gemeinsamen Gespräch mit Frau Nachbar 
wurde schnell klar, wie wichtig die Mundpflege von Geburt an ist 
und welch wichtigen Beitrag schon Eltern dazu leisten können. 
Eltern legen den Grundstein für lebenslang gesunde Zähne. Kin-
der mit gesunden Milchzähnen haben eine 90 % Chance, ihre 
Zahngesundheit ein Leben lang zu erhalten; umso wichtiger ist 
die Zahnpflege schon ab dem 1. Zahn. Ein Kind kann erst dann 
seine Zähne alleine sauber putzen, wenn es im Grundschulalter 

flüssig schreiben kann. Nur saubere Milchzähne bleiben gesund 
und strahlend schön.
Mit einem herzlichen Dankeschön für die vielen hilfreichen Infos 
und Ratschläge rund um das Zähneputzen, verabschiedeten wir 
Frau Nachbar und freuen uns wenn sie uns mal wieder besucht 
kommt.

 
Suchen Sie Unterstützung oder können Sie 
Hilfe anbieten?
Ob Hauswirtschaft, Winterdienst, Einkäufe und Besorgungen, Be-
gleitung bei Arztbesuchen oder Behördengängen, Fahrdienste 
aller Art oder Familienhilfe (Unterstützung bei Betreuungen):
Diese und viele andere Dienstleistungen stehen in unserem Ange-
bot für alle, also auch für Sie, wenn Sie Hilfe brauchen!
Gerne nehmen wir auch Ihr Unterstützungsangebot als Helferin 
oder Helfer in unserem Team an, wenn Sie sich gegen ehrenamt-
liche Entschädigung bei uns engagieren möchten!
Oder haben Sie sonst Fragen? Bitte kon-
taktieren Sie uns und empfehlen Sie unser 
Soziales Netzwerk weiter!
Geschäftsstelle Geislingen 
Bürger- und Vereinshaus Harmonie, Bach-
straße 29:
Dienstag, 8.30 - 11.30 Uhr, Donnerstag, 
14.00 - 17.00 Uhr.
Tel. 07433 / 95 55 165, Fax 95 55 168.
E-Mail: info@sozialesnetzwerk-gebs.de
Geschäftsstelle Erlaheim 
Dienstzimmer Rathaus, Schulstraße 5:
Mittwoch, 14.00 - 15.00 Uhr.
Tel. 0152 / 04 87 47 28.
Geschäftsstelle Binsdorf 
Dienstzimmer Rathaus, Turmstraße 75:
Mittwoch, 15.00 - 16.00 Uhr.
Tel. 0152 / 04 87 47 28.

 
Sommerfreizeit 2017 in Ruoms
Für dieses Jahr ist wieder eine Jugendfreizeit auf dem städtischen 
Campingplatz in Ruoms geplant. Dieser liegt malerisch direkt an 
der Ardèche und ist nicht weit vom Zentrum des Ortes entfernt. 
Ein Team junger Erwachsener wird die Betreuung übernehmen.
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Wann? In der letzten Woche im August und 
ersten Woche im September 2017 – ca. 8-10 
Tage (der genaue Termin steht noch nicht fest).
Wer? Du bist 13 bis 15 Jahre alt und möchtest 
gerne an der Sommerferienfreizeit in unserer 
Partnerstadt Ruoms in Frankreich teilnehmen,
dann freuen wir uns auf deine unverbindliche 
Anmeldung bis 06.03.2017 bei Frau Rosenfelder in der Stadt-
verwaltung Geislingen (07433 9684-0 oderk.rosenfelder@stadt-
geislingen.de ); die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Inclusive Fahrt mit einem Reisebus, Unterbringung in Zelten, Ver-
pflegung und div. Programmpunkten werden aus heutiger Sicht 
ca. 280,- € Eigenbeteiligung benötigt.
Das Partnerschaftskomitee

 
Energieagentur Zollernalb vor Ort 
in Geislingen
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, 
braucht dafür kompetente, neutrale Unterstüt-
zung. Diese bekommen Sie regelmäßig an den 
Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die 
Erstberatung ist kostenlos. Fachleute geben 
maßgeschneiderte Tipps zur Wärmedämmung und zum Austausch 
der Heizungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Energien 
und nennen Möglichkeiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu 
senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energieberater 
Investitionskosten ab und stellen Fördermöglichkeiten vor.
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Geislingen ist:
Donnerstag, 16. Februar 2017 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 oder per E-
Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.energie-
agentur-zollernalb.de

Arbeitskreis Ackerbau
Ein neues Ackerbaujahr hat begonnen. Das Landwirtschaft-
samt bietet im Februar wieder vier Arbeitskreisveranstaltun-
gen an.
Die Pflanzenproduktionsberater Luise Lohrmann und Franz Mau-
cher werden in den Veranstaltungen das alte Jahr analysieren 
und die gesetzlichen Änderungen sowie neue pflanzenbauliche 
Themen für das neue Jahr vorstellen.
Herr Maucher wird über seine langjährige Versuchstätigkeit be-
richten. Frau Lohrmann wird organische und mineralische Dün-
gung vergleichen und bewerten. 
Die Arbeitskreisveranstaltung ist als zweistündige Fortbildung 
zur Pflanzenschutz-Sachkunde nach §9 Absatz 4 des Pflan-
zenschutzgesetztes anerkannt. Die Anwesenden erhalten eine 
Fortbildungsbescheinigung über zwei Stunden.
Die Arbeitskreisveranstaltungen finden an folgenden Terminen 
statt und beginnen jeweils um 20.00 Uhr :
Täbingen am 08.02.2017 im Gasthaus „Löwen“
Grosselfingen am 09.02.2017 im Gasthaus „Ochsen“
Ringingen am 15.02.2017 im Gasthaus „Hirsch“
Benzingen am 22.02.2017 im Gasthaus „Sternen“
Alle interessierten Landwirtinnen und Landwirte sind herzlich ein-
geladen.

Erstellen des Nährstoffvergleiches mit EDV 
(Excel)
Betriebe ab 10 ha landwirtschaftlicher Nutzfläche müssen i.d. R. 
nach der Düngeverordnung bis spätestens 31.03. des abgelau-
fenen Düngejahres einen Nährstoffvergleich erstellen.

Am Montag, den 13.02.2017 um 13:30 Uhr bietet das Landwirt-
schaftsamt Balingen ein Seminar zur Erstellung des Nährstoff-
vergleiches mit EDV an.
Die Teilnehmer erstellen an diesem Nachmittage ihre eigene Nähr-
stoffbilanz für das Jahr 2016.
Ort: Landratsamt Balingen, Hirschbergstr. 29, EDV-Raum 019 
(nich t Landwirtschaftsamt / Postgebäude).
Anmeldung unter der Telefonnummer 07433/ 92 – 1941.

Pflanzenschutztag in Ergenzingen
Fortbildung im Rahmen der Sachkunde-Verordnung Pflan-
zenschutz
Das Landratsamt Tübingen – Abt. Landwirtschaft, Baurecht 
und Naturschutz - lädt zu einer Fortbildungsveranstaltung 
am Samstag, 18. Februar 2017 von 8.30 bis 12.30 Uhr auf die 
Liebfrauenhöhe in Ergenzingen ein.
Bei der Fortbildung werden folgende Themen erläutert: Aktuelle 
Zulassungssituation bei Pflanzenschutzmitteln sowie Maßnah-
men zum Integrierten Pflanzenschutz. Spannungsfeld zwischen 
Pflanzenschutz und Imkerei. Schadorganismen in Garten, Obst 
und öffentlichem Grün.
Die Teilnehmer erhalten als Nachweis eine Teilnahmebescheini-
gung über 4 Stunden .
Für die Veranstaltung wird ein Unkostenbeitrag von 10 Euro für 
ein Brezelfrühstück erhoben.
Um Anmeldung bis 03. Februar 2017 unter Tel. 07071/207-4004 
wird gebeten.

 
Sprechstunde des Ortsvorstehers
Die Sprechstunde des Ortsvorstehers findet am 03. Februar von 
18:00 Uhr – 19:00 Uhr statt.
Hans-Jürgen Weger
- Ortsvorsteher -

 

 
Ausschuss-Sitzung
Die nächste Ausschuss-Sitzung ist am Dienstag, 07. Februar, 
Beginn 19.30 Uhr in der Scheune.
Tagesordnung: 
Die nächsten Veranstaltungen - Verschiedenes
Impro-Theater „Plan B“
Samstag, 11. Februar, 20 Uhr, Einlass 19 Uhr, Eintritt 12,- €
-Näheres vorne im Amtsblatt
E i n l a d u n g
zur Mitgliederversammlung H15 Kulturscheune Erlaheim e. V. 
am Freitag, 17. Februar 2017 um 20 Uhr in der Kulturscheune.
Tagesordnung
• Begrüßung
• Totenehrung
• Bericht der 1. Vorsitzenden
• Bericht der Schriftführerin
• Bericht des Kassierers
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung
• Neuwahlen
• Verschiedenes
Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder, Freunde und Förderer des 
Vereins sowie alle Interessierten herzlich zu dieser Versammlung ein.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochentags von 19.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr des Folgetages, 
am Wochenende und an Feiertagen 8.00 - 8.00 Uhr:
Einheitliche Rufnummer: 116 117
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta- 
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der 
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342
Montag - Freitag ab 18 Uhr;
am Wochenende und an Feiertagen ganztägig.

Bereitschaft Diensthabender Augenarzt
0180/1929340

HNO-ärztlicher Notfalldienst an 
Wochenenden und Feiertagen
HNO-Notfallpraxis am Universitätsklinikum Tübingen: 
0180/6070711

Gynäkologischer Notdienst
Geburtshilfe im Zollernalb-Klinikum Balingen: 07433/9092-0

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die 
Apotheke mit aktuellem Notdienst.
Freitag, 03.02.2017
Heidelberg-Apotheke Bisingen, Heidelbergstr. 22, Bisingen, 
( 07476) 8411
Löwen-Apotheke Bierlingen, Stiegelgasse 2, Starzach, 
(07483) 1036
Samstag, 04.02.2017
Stadtapotheke Schömberg, Schweizer Str. 23, Schömberg, 
(07427) 94750
Sonnen-Apotheke Hechingen, Weilheimer Str. 31, Hechingen, 
(07471) 9757562
Sonntag, 05.02.2017
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstr. 14, Balingen, (07433) 3270
Apotheke Spranger Hechingen, Obertorplatz 1, Hechingen, 
(07471) 2387
Montag, 06.02.2017
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstr. 4, Geislingen, 
(07433) 8676
Rammert-Apotheke Bodelshausen, Bahnhofstr. 13, Bodelshau-
sen, (07471) 960021
Dienstag, 07.02.2017
Hirschberg-Apotheke Balingen, Lisztstr. 97, Balingen, 
(07433) 5344
Sonnen-Apotheke Bisingen, Hauptstr. 2, Bisingen, (07476) 1411
Mittwoch, 08.02.2017
Stadt-Apotheke Rosenfeld, Balinger Str. 15, Rosenfeld, 
(07428) 1245
Eugenien-Apotheke Stockoch, Carl-Baur-Weg 2/1, Hechingen, 
(07471) 2979
Donnerstag, 09.02.2017
Bahnhof-Apotheke Balingen, Bahnhofstr. 21, Balingen, 
(07433) 21418
Eichberg-Apotheke Hirrlingen, Marktstr. 5, Hirrlingen, 
(07478) 91170
Freitag, 10.02.2017
Ginkgo-Apotheke Endingen, Erzinger Weg 20, Balingen, 
(07433) 382099
Heidelberg-Apotheke Bisingen, Heidelbergstr. 22, Bisingen, 
(07476) 8411

Erste Hilfe	
Feuerwehr	 112	

Polizei	 110
Krankentransport	 19 222	

Gift-Notruf Freiburg	 0761/19240	
im Internet:	 www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld	 07428/945130	
nach Dienstschluss Balingen	 07433/2640	

Telefonseelsorge	 0800/1110111	
	 0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern	 07471/93 32 40	

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen	
Telefon:	 07433/96840	
Montag-Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr	
Montag-Dienstag	 14:00 - 17:00 Uhr	
Donnerstag	 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
	 Geislingen	 Erlaheim / Binsdorf	
Rest-/Biomüll	 07.02.2017	 07.02.2017	
Blaue Tonne	 14.02.2017	 02.03.2017	
Gelber Sack	 22.02.2017	 22.02.2017	

Spruch:
„Im Leben gibt es etwas Schlimmeres als keinen Erfolg zu 
haben: Das ist, nichts unternommen zu haben." - Franklin D. 
Roosevelt (1882- 1945) US-amerikanischer Politiker und 32. 
Präsident der Vereinigten Staaten

Witz:
Der Friseur tanzt mit dem Handspiegel um den Kunden he-
rum.
„Ist's so recht?", fragt er.
„Oh ja, ganz schön. Nur hinten ein bisschen länger", sagt 
der Kunde.

Kalendarium:
02.02. Vor 95 Jahren (1922): Der Roman Ulysses von James 
Joyce erscheint als Buch in Paris

06.02. Vor 65 Jahren (1952): Elisabeth II. wird nach dem Tod 
ihres Vaters Georg VI. Königin und Staatsoberhaupt des Ver-
einigten Königreichs und verschiedener anderer Länder des 
Commonwealth.

10.02. Vor 10 Jahren (2007): Die deutschen Biathletinnen 
Andrea Henkel, Martina Glagow und Kati Wilhelm gewinnen 
bei der Biathlon-WM in Antholz Gold, Silber und Bronze im 
Massenstart-Rennen.
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Pater Augusty Kollamkunnel O. Praem 
Tel. 07433-21236
Sprechstunde nach Absprache und jeden Freitag von 09:00 bis 
10:00 Uhr in Geislingen.

Pfarrbüro Geislingen 
​Tel. 07433-21236
​Email: kathpfarramtgeisl@t-online.de
Dienstags bis freitags von 9 bis 11 Uhr, donnerstags von 14 bis 
17:30 Uhr.

Pfarramt Binsdorf 
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
Email: St. Markus-Binsdorf@t-online.de
Dienstag 09:30 bis 11:00 und 14:00 bis 17:00 Uhr, Freitag 08:30 
bis 11:00 Uhr.

Pfarramt Erlaheim
Email: Kathpfarramterla@t-online.de
Tel. 07428-918810
Das Pfarramt ist geöffnet:
Donnerstag 09:30 bis 11:30 Uhr

Haussegnungen nach Absprache
Gesegnet werden Häuser oder Woh-
nungen, die vielleicht noch nie, oder 
vor über 20 Jahren gesegnet wurden. 
Gerne dürfen Sie sich im Pfarrbüro für 
die Segnung einen Termin reservieren 
lassen.

Krankenkommunion und Krankenhausbesuche
Melden Sie sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie für sich 
oder Ihren Angehörigen einen einmaligen oder monatlichen Be-
such zur Feier der Krankenkommunion oder einen Besuch im 
Krankenhaus wünschen!

Induktives Hören
In Geislingen, St. Ulrichkirche und Binsdorf, St. Markuskirche 
können Sie die Gottesdienste über Induktionsleitung hören. Bitte 
stellen Sie Ihr Hörgerät dazu auf T.

Lesungen am 5. Sonntag im Jahreskreis
Jes 58,7-10; 1 Kor 2, 1-5; Mt 5,13-16

 
Freitag, 03. Februar
07.30 Uhr Schülergottesdienst für die Klassen 3 und 4
15.00 Uhr Erstkommunionvorbereitung Gruppe 4
20.00 Uhr Probe Kirchenchor​
5. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 04. Februar
18.30 Uhr Vorabendmesse
Mit besonderem Gedenken an Veronika und Theo Amann, Inten-
tion nach Meinung, Florentine Schlaich, Katharina Straub, Karl 
Wisbauer, Josef Walter, Bernhard Koch, Franziska Gulde, There-
sia und German Vogt.
Sonntag, 05. Februar
09.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Montag, 06. Februar
14.15 Uhr Erstkommunionvorbereitung Gruppe 1
17.00 Uhr Seniorentanz​

Dienstag, 07. Februar
15.15 Uhr Erstkommunionvorbereitung Gruppe 2
16.15 Uhr Erstkommunionvorbereitung Gruppe 3​​​​
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an Maria Renner, Paula Nastold, Ger-
da Schoppenhauer, Barbara Brobeil, Christoph Renz.
Mittwoch, 08. Februar
20.00 Uhr Kath. Frauen- und Müttergruppe
Donnerstag, 09. Februar
18.00 Uhr Ministunde

Vorausschau:
6. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 12. Februar
10.30 Uhr Eucharistiefeier
- Mitgestaltet von den Erstkommunionkindern
- Kollekte Silberner Sonntag
11.30 Uhr Taufe
Dienstag, 14. Februar (Hl. Cyrill, Hl. Methodius)
19.00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 16. Februar
10.30 Uhr Kath. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin
Rosenkranz ist täglich um 18.30 Uhr.

Hinweise für St. Ulrich:
Pfarrbüro
Am Freitag, 03.02. ist das Pfarrbüro wegen einer Fortbildung ge-
schlossen.
​Laudato-Si
Unsere nächste Probe findet erst wieder nach der Fasnet statt 
– d.h. wir treffen uns am Samstag, 04.03.17 wie gewohnt um 17 
Uhr erholt und ausgeruht zur nächsten Probe.
​Kath. Frauen- und Müttergruppe
Das nächste Treffen ist am Mittwoch, 8. Februar. Wir gehen ins 
Kino. Näheres dazu bei Renate Hänle erfragen.
Ökumenisches Männervesper 2017
Wann? Mittwoch, 8. Februar 2017, 19.30 Uhr
Wo? Gasthaus zur Brücke (Hilare), Geislingen
Was? Männer und ihre Gesundheit
Wer? Urologe Dr. Jürgen Lehmann aus Hechin-
gen

Seniorentanz
Liebe Tänzerinnen,
wir treffen uns zur nächsten Übungsstunde am 
Montag, 06. Februar um 17 Uhr im kath. Ge-
meindehaus.
Christine

MINI-NEWS
1. ​Ministrantendienst:
Samstag, 04.02. um 18.30 Uhr: Gruppe 1
Sonntag, 05.02. um 09.15 Uhr: Gruppe 2
Dienstag, 07.02. um 18.30 Uhr Eucharistische 
Anbetung, 19 Uhr Heilige Messe: Julia Weisser, 
Lotta Frohmüller
2. Ministunde
​immer donnerstags um 18 Uhr im kath. Gemeindehaus

​Erstkommunionvorbereitung
1. Die Gruppen treffen sich wöchentlich im kath. Ge-
meindehaus:
​Gruppe 1: immer montags von 14.15 Uhr bis ca. 
15.45 Uhr, Chorsaal
​Gruppe 2: immer dienstags von 15.15 Uhr bis ca. 16.45 Uhr, Ul-
richsaal
​Gruppe 3: immer dienstags von 16.15 Uhr bis ca. 17.45 Uhr , 
Chorsaal
​Gruppe 4: immer freitags von 15.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr, Chorsaal
2. Der nächste Gottesdienst mit den Erstkommunionkindern ist 
am Sonntag, 12.2. um 10.30 Uhr.
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5. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 05. Februar 2017
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 06. Februar 2017
20:00 Uhr Cantamus - Chorprobe im oberen Klassenzimmer im 
Rat-/Schulhaus Erlaheim
Mittwoch, 08. Februar 2017
16:15 Uhr Kommuniongruppenstunde im Pfarrhaus
18:30 Uhr Eucharistische Anbetung
19:00 Uhr Heilige Messe
Freitag, 10. Februar 2017
14:30 Uhr Probe Kinder- und Familienchor im oberen Klassenzim-
mer im Rat- /Schulhaus Erlaheim
Vorausschau
6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 11. Februar 2017
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Vorabendmesse - Familiengottesdienst mit den Erst-
kommunionkindern
Mit besonderem Gedenken nach Meinung
Mittwoch, 15. Februar 2017
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 16. Februar 2017
14:00 Uhr Rentner- und Seniorennachmittag im Pfarrhaus Erla-
heim

Hinweise für St. Silvester
Erstkommunion 2017
Am Samstag, 11. Februar 2017 findet um 18:30 Uhr die Vorabend-
messe als Familiengottesdienst mit den Kommunionkindern statt. 
Wir laden alle Kinder und Jugendlichen mit ihren Familien, sowie 
die ganze Gemeinde herzlich dazu ein.

Cantamus und Projekt "Kinder- und Familienchor”
Anlässlich der Erstkommunion am Sonntag, 23. April 2017 in Erla-
heim für die Kinder aus Rosenfeld, Binsdorf und Erlaheim, wollen 
wir den Chor “Cantamus” mit einem Kinder- und Familienchor 
erweitern.
Alle Kinder, die vor einem, zwei oder mehreren Jahren ihre Erst-
kommunion gefeiert haben, Geschwister oder Freunde der dies-
jährigen Kommunionkinder und alle, die einfach gerne singen, 
sind eingeladen, mit ihrem Gesang die Erstkommunionfeier mit-
zugestalten. Damit das gut gelingt, proben wir an folgenden Ter-
minen:
Freitag, 10.02. / 17.02. / 10.03. / 24.03. / 31.03. / 07.04.2017, 
jeweils von 14:30 bis 15:30 Uhr im oberen Klassenzimmer der 
Schule in Erlaheim.
Auch Erwachsene möchten wir dazu gerne einladen: Eltern der 
Chorkinder oder Paten und Verwandte der Kommunionkinder 
oder einfach alle, die im zeitlich begrenzten Rahmen in einem 
Chor mitsingen möchten. Sie können entweder zu den Proben 
des Kinderchores oder zu den Cantamus-Proben dazukommen. 
Diese finden wie folgt statt:
Montag, 13.02. / 06.03. / 20.03. / 27.03. / 03.04 / 10.04.2017, 
jeweils um 20:00 Uhr, ebenfalls im oberen Klassenzimmer der 
Erlaheimer Schule.
Herzliche Einladung also an alle bisherigen und neuen Sängerin-
nen und Sänger!
Für die Kinder beginnt ein erstes Treffen mit Probe also am 
Freitag, 10.02. um 14:30 Uhr in der Schule in Erlaheim; bitte 
vormerken, wir freuen uns auf euch!

 
Samstag, 04. Februar 2017
17:00 Uhr Marienandacht
5. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 05. Februar 2017
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an:
Rudolf und Josefine Weser
Donnerstag, 09. Februar 2017
18:30 Uhr Eucharistische Anbetung
19:00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an: die Verstorbenen der Rosenkranz-
Bruderschaft
Freitag, 10. Februar 2017
14:30 Uhr Erlaheim: Probe Projekt “Kinder- und Familienchor”
Voranzeige:
Samstag, 11. Februar 2017
18:30 Uhr Erlaheim: Vorabendmesse mit den Erstkommunikanten 
aus Binsdorf, Rosenfeld und Erlaheim
6. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 12. Februar 2017
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 13. Februar 2017
20:00 Uhr Erlaheim - Probe cantamus
Donnerstag, 16. Februar 2017
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Freitag, 17. Februar 2017
14:30 Uhr Erlaheim: Probe Projekt “Kinder- und Familienchor”

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
E-Mail: St. Markus-Binsdorf@t-online.de
Dienstag 09:30 bis 11:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr, Freitag 
08:30 bis 11:00 Uhr.

Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt es 
bei se-am-kleinen-heuberg.drs.de

Erstkommunion-Vorbereitung
Die nächste Erstkommunion-Vorbereitungsstunde ist am Mitt-
woch, 08. Februar 2017 um 15:00 Uhr im Pfarrhaus Erlaheim.

Vorbereitung zum Weltgebetstag 2017
Die Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstag 
finden jeweils donnerstags um 20:00 Uhr im 
Markusheim statt.
Das Vorbereitungsteam freut sich über jeden, 
der mitmachen möchte!

Cantamus und Projekt “Kinder- und Familienchor”
Anlässlich der Erstkommunion am Sonntag, 23. April 2017 in Erla-
heim für die Kinder aus Rosenfeld, Binsdorf und Erlaheim, wollen 
wir den Chor “Cantamus” mit einem Kinder- und Familienchor 
erweitern.
Alle Kinder, die vor einem, zwei oder mehreren Jahren ihre Erst-
kommunion gefeiert haben, Geschwister oder Freunde der dies-
jährigen Kommunionkinder und alle, die einfach gerne singen, 
sind eingeladen, mit ihrem Gesang die Erstkommunionfeier mit-
zugestalten. Damit das gut gelingt, proben wir an folgenden Ter-
minen:
Freitag, 10.02. / 17.02. / 10.03. / 24.03. / 31.03. / 07.04.2017, 
jeweils von 14:30 bis 15:30 Uhr im oberen Klassenzimmer der 
Schule in Erlaheim.
Auch Erwachsene möchten wir dazu gerne einladen: Eltern der 
Chorkinder oder Paten und Verwandte der Kommunionkinder 
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oder einfach alle, die im zeitlich begrenzten Rahmen in einem 
Chor mitsingen möchten. Sie können entweder zu den Proben 
des Kinderchores oder zu den Cantamus-Proben dazukommen. 
Diese finden wie folgt statt:
Montag, 13.02. / 06.03. / 20.03. / 27.03. / 03.04 / 10.04.2017, 
jeweils um 20:00 Uhr, ebenfalls im oberen Klassenzimmer der 
Erlaheimer Schule.
Herzliche Einladung also an alle bisherigen und neuen Sängerin-
nen und Sänger!
Für die Kinder beginnt ein erstes Treffen mit Probe also am 
Freitag, 10. Februar um 14:30 Uhr in der Schule in Erlaheim; 
bitte vormerken, wir freuen uns auf euch!

Sonntag, 05. Februar 2017
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 10. Februar 2017
10:30 Uhr Pflegewohnhaus: Heilige Messe - Scholastika

Voranzeige:
Sonntag, 12. Februar 2017
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 17. Februar 2017
17:00 Uhr Heilige Messe

 
Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. (0 74 33) 2 12 72
Internet: www. Kirchengemeinde-Ostdorf-Geislingen.de, Mail: 
Pfarramt. Ostdorf-Geislingen@elkw.de
Öffnungszeiten Sekretariat: dienstags und donnerstags von 9.30-
11.30 Uhr, freitags 9.30-12.30 Uhr.

Wochenspruch: Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlich-
keit erscheint über dir. (Jes. 60, 2)

Freitag, 3. Februar
19.15 Uhr Jungbläserprobe im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf
Samstag, 4. Februar
11.00 Uhr Das Ehepaar Wilhelm und Lore Ruoff feiern einen dia-
mantenen Traugottesdienst in der Medarduskirche Ostdorf
19.00 Uhr Posaunenchorfest im Gemeindehaus Ostdorf
Sonntag, 5. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Johannes Hruby und Einset-
zung der neuen Mesnerin Iris Pfister und musikalischer Begleitung 
durch den Kirchenchor (Das Opfer ist für Aufgaben in der eigenen 
Gemeinde bestimmt)
10.00 Uhr Kinderkirche
Dienstag, 7. Februar
08.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum Geislingen
19.00 Uhr Glaubenskurs im Gemeindezentrum Geislingen
20.00 Uhr Offener Gesprächskreis (Bibel teilen) im Gemeindehaus 
Ostdorf
Mittwoch, 8. Februar
09.00 Uhr Ökumenischer Frauentreff im Gemeindehaus Ostdorf
12.00 Uhr Suppentöpfle im Gemeindehaus Ostdorf
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Ostdorf
19.00 Uhr Teen-Treff im Gemeindehaus Ostdorf
19.15 Uhr Gebetstreff im Gemeindehaus Ostdorf
19.30 Uhr Männervesper
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf
Freitag, 10. Februar
19.15 Uhr Jungbläserprobe im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf

Samstag, 11. Februar
19.30 Uhr Mitarbeiterabend im Gemeindehaus Ostdorf

Suppentöpfle
Am Mittwoch, 8. Februar, sind Sie herzlich zum Suppentöpfle 
im Gemeindehaus Ostdorf eingeladen. Menü: Suppe, Schweins-
bäckchen mit Spätzle und Blumenkohl, Nachtisch. Alternativ: 
Gemüselasagne. Bitte melden Sie sich bis Montag, 6. Februar, 
im Pfarrhaus Tel. 2 12 72 an.

Männervesper – Thema: Männer und ihre Gesundheit
Um die Gesundheit der Männer geht es 
beim Männervesper am Mittwoch, 8. Feb-
ruar, um 19.30 Uhr im Gasthaus „Zur Brü-
cke“ in Geislingen. Der Urologe Dr. Jürgen 
Lehmann, seit 18 Jahren in eigener Praxis 
in Hechingen tätig, berichtet aus seiner 
Erfahrung. Mit dem Auto geht man auch 
zum TÜV! Deutsche Männer sind Vorsor-
ge-Muffel. Die Angebote der Krankenkassen werden nur zu einem 
geringen Prozentsatz genutzt. Was bringt Vorsorge – was passiert 
da? Welche Aussagen sind möglich – welche Krankheitsverläufe 
können günstig beeinflusst werden? Darüber will Dr. Lehmann mit 
den Männern ins Gespräch kommen.

Vorankündigung Medarduskonzert; Ensemble Horn und 
Orgel
Eine Kombination von zwei Instrumenten werden die Besucher 
des Medarduskonzerts am Sonntag, 12. Februar, um 19.00 Uhr 
in der Ostdorfer Medarduskirche hören. Es handelt sich um das 
Horn und die Orgel, gespielt vom Solo-Hornist des Stuttgarter 
Radiosinfonieorchesters, Joachim Bänsch, und der Konzertorga-
nistin Erika Budday aus Maulbronn. Sie bringen u. a. Werke von 
Arcangelo Corelli, Johann Sebastian Bach, Max Reger und Josef 
Rheinberger zu Gehör.

Vorankündigung Weinprobe mit „Käthe und Martin Luther“ - 
Pfarrersehepaar Rainer und Mechthild Köpf
In Kienzle-und-Hauser-Manier, nicht als Rivalen, aber überaus 
humorvoll gestaltet, zeigt das Duo Pfarrer Köpf als Martin Luther 
und seine Ehefrau Mechthild als Käthe Luther wesentliche Sta-
tionen aus dem Leben des Reformators auf. Beide gestalten am 
Donnerstag, 16. Februar, um 19 Uhr im Gemeindehaus Ostdorf 
eine „Weinprobe für Leib und Seele“.
Eintritt: 15 €. Anmeldungen bitte bis 12. Februar im Pfarramt Ost-
dorf: Tel. (0 74 33) 2 12 72.

 
Freitag, 03. Februar
18.30 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus in Isingen (Martin Ben-
zing)
20.15 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus (Rolf Benzing)
Sonntag, 05. Februar
08.50 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Präd. Margret Häss-
ler)
Opfer: Eigene Gemeinde
Montag, 06. Februar
16.00 Uhr Spielgruppe im Gemeindehaus in Isingen (Michaela 
Franz)
18.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus in Isingen (Helmut 
Fischer)
Dienstag, 07. Februar
14.00 Uhr Altenkreis im Gemeindehaus in Isingen (Pfrin. v. Wag-
ner)
Mittwoch, 08. Februar
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in Isingen 
(Pfrin. v. Wagner)
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Sonntag, 12. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfrin. v. 
Wagner)
Opfer: Eigene Gemeinde
Wegen Erkrankung von Herrn Dr. Kiefner haben wir geänderte 
Gottesdienstzeiten in Isingen und Täbingen. Wir bitten Sie, dies 
zu beachten. Die Vertretungen entnehmen Sie bitte nachfolgen-
dem Text.

Das Pfarramtssekretariat ist i.d. R.
mittwochs von 09.00 bis 12.00 Uhr geöffnet (Tel. 12 98). We-
gen Krankheit von Herrn Dr. Kiefner ist Frau Pfrin. von Wagner 
von 08.00 – 10.00 Uhr dort erreichbar (sonst un ter der Tel.-Nr. 
07427/3294) – Email: christine.vonwagner@elkw.de. Bei Uner-
reichbar keit wenden Sie sich bitte an Herrn Jürgen Beckmann, 
Tel.: 07428/918277 und 278 bzw. 01727476330.

Kasualvertretung übernimmt freundlicherweise im Februar 
2017 Pfr.
Wegner-Denk aus Bickelsberg/Brittheim, Tel.: 07428/1260.
Öffnungszeiten der Sozialpädagogin Melanie Schneider-
Brutschin
Die Sozialpädagogin Frau Melanie Schneider-Brutschin unterhält 
seit dem 01. September 2014 im Pfarrhaus ein Büro und ist für 
die Beratung der Asylbewerber in der Isinger Gemeinschaftsun-
terkunft zuständig. Sie koordiniert Angebote von Mitbürgern.
Ihre Bürozeiten
dienstags vom 10.00 bis 11.30 Uhr
mittwochs von 11.30 bis 13.00 Uhr
donnerstags von 14.30 bis 16.00 Uhr
Telefon-Nr. 07428-918 328

 
 

Einsatzabteilung
Am Freitag, 03.02.2017 findet um 19:00 Uhr unsere nächste 
Übung im Gerätehaus statt.
Thema: Brandbekämpfung
Abt.Kdt. Dulz

 
Übungsdienst und Vorausschau
Am Samstag, den 04. Feb.2017 um 19:00 Uhr findet unsere
Monatsübung statt.
Thema ist Erste Hilfe Auffrischung mit dem DRK Geislingen
Der Abt. Ausschuss trifft sich schon um 17:00 Uhr.
Vorausschau:
Samstag, 18. Feb.2017 Aufbau Floriansbesen
Sonntag, 19. Febr.2017 Umzug Binsdorf
Abt.Kdt
Günther Schneider

 
Jahrgang 1931/32
Unser monatliches Treffen findet dieses Mal am 09.02.2017 um 
15:00 Uhr im "Hilare" statt.

Jahrgang 1932/33
Am Mittwoch, den 8. Februar, treffen wir uns um 14:30 Uhr im 
Gasthaus zum "Diener". Es ergeht herzliche Einladung!

Jahrgang 1934 / 35
Zu unserem Fasnets-Nachmittag treffen wir uns am kommen-
den Mittwoch, den 8. Februar gegen 15.00 Uhr in Sebis-Pizza-
Restaurant (Schützen). Einige Stunden bei Schunkeln und guter 
Laune tun uns allen gut.
Herzliche Einladung an alle Jahrgänger /-innen mit Partner.

Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Mittwoch, 8. Februar, um 14:30 Uhr auf dem 
Kleider-Müller-Parkplatz. Nach einer kleinen Wanderung ist Ein-
kehr im Café-Restaurant bei Ingrid und Bernd Schoppy um ca. 
15:00 Uhr. Unsere Wirtsleute freuen sich auf zahlreiche Gäste!
Toni

 

 

 

Nächste Blutspende ist am 03. Februar 2017 in der Har-
monie in Geislingen
Nächste Altkleidersammlung in Geislingen, Binsdorf und 
Erlaheim ist am 08.April 2017

+++ALLGEMEININFO+++
Ehrenamt beim DRK Geislingen - hier wirst DU gebraucht !!
Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) ist dort, wo Menschen Hilfe benö-
tigen - sei es nach einem Verkehrsunfall, einer Naturkatastrophe 
oder bei Sanitätswachdiensten.
So unterschiedlich die Situationen sind, in denen Menschen Hilfe 
brauchen, so vielfältig sind auch die Aufgaben, die unsere ehren-
amtlichen Helfer tagtäglich übernehmen.
Mehr als 65 Ehrenamtliche engagieren sich bereits neben Beruf, 
Studium oder Schule beim DRK Ortsverein Geislingen
Es sind Menschen jeden Alters, jeder Hautfarbe und Religion und 
mit ganz unterschiedlichen Lebensgeschichten.
Eines haben sie jedoch alle gemeinsam:
Sie helfen Menschen in Not.
Wenn du beim DRK Ortsverein Geislingen ehrenamtlich aktiv 
wirst, bist du nicht allein!
Für Probleme oder Fragen gibt es immer einen Ansprechpartner, 
der dir mit Rat und Tat zur Seite steht.
Dein Engagement beim DRK soll dich fordern, aber nicht überfor-
dern. Deshalb bekommst du Aufgaben, die zu deinen individuellen 
Stärken passen.
Zusätzlich stärken wir gemeinsam in Aus- und Weiterbildungen 
deine Fähigkeiten.
Auch im Umgang mit speziellen technischen Geräten, die für die 
Arbeit beim DRK notwendig sind, wirst du geschult.
Stärken stärken – das ist die Devise.
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Und natürlich entscheidest du selbst, wie viel Zeit du dem DRK 
schenken kannst und möchtest.
Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann komm doch einfach zu unserem nächsten Dienstabend am 
17.02.2017 ab 20.00 Uhr im DRK Funktionsgebäude in Geislingen 
vorbei - wir freuen uns auf dich!!
www.drkgeislingen.de

Abteilung Bereitschaft: Februar 2017
Fr., 03.02.17 15.30 Uhr Blutspende 1 in der Harmonie
Sa., 04.02.17 18.00 Uhr Maultaschen-Party
​Fr., 17.02.17 20.00 Uhr DA: Einweisung Larynxtubus (Theorie)
​Fr., 24.02.17 18.00 Uhr Aufbau Barbetrieb " Blaulichtbar"
Sa., 25.02.17 12.30 Uhr SWD: Narrenumzug Geislingen
Mo., 27.02.17 18.00 Uhr Abbau Barbetrieb " Blaulichtbar"
Fr., 03.03.17 20.00 Uhr DA: Arbeitsschutz beim DRK
DA = Dienstabend
SWD = Sanitätswachdienst
HVO = Helfer vor Ort Training

Abteilung Ausbildung: Rotkreuz Kurs
(für den PKW- und LKW-Führerschein)
11.03, 22.04, 13.05, 10.06.2017
jeweils von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr
Ausbildungsort: DRK Funktionsgebäude, Schlossplatz 8, 72351 
Geislingen
Anmeldung für Rotkreuz Kurse unter Servicehotline:
Telefon: 07433/ 909999 (kostenfrei)
Mo.- Fr. 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr

 
Aktuelle Termine sind auch jederzeit im Internet unter 
www.drkgeislingen.de/ Termine JRK

Alle Kinder ab 6 Jahren und Jugendliche, die Interesse haben, 
können jederzeit zu unseren Dienstabenden hinzukommen.

Gruppe Mini (17.30 Uhr - 18.30 Uhr)
Freitag, 03.02. Blutspende in der Harmonie (n. Einteilung)

Freitag, 17.02. Gruppenstunde
Freitag, 03.03. Gruppenstunde
Samstag, 11.03. 13.30 Uhr Eislaufen Balingen
Freitag, 17.03. Gruppenstunde
Freitag, 31.03. Gruppenstunde

Gruppe Maxi (18.30 Uhr - 19.30 Uhr)
Freitag, 03.02. Blutspende in der Harmonie (n. Einteilung)
Freitag, 17.02. Gruppenstunde
Freitag, 24.02. Vorbereitung DRK Fasnet
Samstag, 25.02. DRK Fasnet
Montag, 27.02. Aufräumen DRK Fasnet
Freitag, 03.03. Gruppenstunde
Samstag, 11.03. 13.30 Uhr Eislaufen Balingen
Freitag, 17.03. Gruppenstunde
Freitag, 31.03. Gruppenstunde
Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung

 
Probe
Unsere nächste Probe, findet am Donnerstag, 02.02.17 um 20.00 
Uhr in der Ringstraße statt. Nächster Probetermin: 09.02.17.

Ausschuss-Sitzung
Unsere nächste Ausschuss-Sitzung findet am Mittwoch, 08.02.17, 
um 19.30 Uhr in der Ringstraße statt.

Kappenabend
Am Samstag, 11.02.17, findet unser gemeinsamer Kappenabend 
mit dem Albverein in unserem Probelokal in der Ringstraße statt. 
Beginn ist um 20.00 Uhr. Für gute Stimmung sorgt ein Alleinun-
terhalter, sowie hoffentlich viele Beiträge von Seiten der Anwe-
senden.
Hierzu ergeht herzliche Einladung!
Die Schriftführerin

 
Hallo liebe Mädels und Jungs,
diesen Donnerstag, 02.02.17 proben wir wieder von 19.00-
20.00 Uhr.
Kommt wieder recht zahlreich und dann singen wir:
"Wise Guys- Klartext"
Frau Bieber und ich freuen uns auf euch!!!
Jutta

 
Hallo liebe Liedergartenkinder,
nach einer etwas längeren Pause treffen wir uns diesen Donners-
tag, 02.02.17 zu der gewohnten Zeit von 16.30 Uhr-17.15 Uhr 
zum Lachen, Singen, Fröhlich sein.
Kommt wieder recht zahlreich und diesen Donnerstag habe ich 
zusammen mit Sylvia was vorbereitet- Carola lässt euch alle 
ganz arg lieb grüßen.
Also los-- Kommt und dann singen wir-- Am Montag, am Dienstag 
da hab ich`s gut....!!! WIR FREUEN UNS AUF EUCH!!!

Liebe Singing Birds Kinder,
und Ihr probt diesen Donnerstag, 02.02.17 nochmals mit Frau 
Bieber von 18.15 Uhr-19.00 Uhr.
Kommt so wie letzten Donnerstag wieder recht zahlreich- Frau 
Bieber und ich freuen uns schon auf euch und auch euch soll ich 
ganz arg liebe Grüße von Carola ausrichten!!!
Also los-- Kommt und spürt die FREUDE beim Singen!!!
Jutta
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Ergebnis der Generalversammlung 2017
Bei der diesjährigen Generalversammlung wurde die Vorstand-
schaft einstimmig entlastet. Bei den Wahlen konnten alle neu zu 
wählenden Ämter besetzt werden.
Ausschuss 2017:
1. Vorstand: Volker Sieber
2. Vorstand: * Wolfgang Schmidtke
Kassierer: Wolfgang Welte
Schriftführer: * Timo Schlaich
Tourenwart 1: Jörg Burger
Tourenwart 2: * Markus Resch
Getränkewart: Heiko Beiter
Bardienstwart: * Julia Burchhard
Beisitzer: * Reinhard Fuchs
Beisitzer: * Udo Bolanz
Beisitzer: Michael Matschegg
Kassenprüfer: Kurt Schmid
* Roland Sieber
neu gewählte oder im Amt bestätigte Ausschussmitglieder sind 
mit * gekennzeichnet.

Mitglieder
2016 wurden 3 Mitglieder neu aufgenommen, 2 Mitglieder haben 
den Verein verlassen. Die Anzahl der Mitglieder 2017 ist somit: 
129, davon Aktiv 33.

Bardienste
Die aktuelle Bardienstliste liegt im Vereinsheim aus und wurde per 
Mail verteilt. Den Bardienst am Freitag, den 3.02.2017 übernimmt 
Manfred Schlaich. Er freut sich über viele Gäste.

 
Die aktuellen Probe- und Auftrittstermine der Jugendkapelle und 
des großen Orchesters werden auch auf der Homepage des Mu-
sikvereins Geislingen unter www.mv-geislingen.de veröffentlicht.

Großes Orchester
Die nächste Probe findet am Freitag, 03. Februar 2017 um 20:00 
Uhr im Probelokal statt.
Am Samstag, 04. Februar 2017 unterstützen wir die Juka ab 
15:00 Uhr beim Narrenbaumstellen auf dem Schlossplatz.
Am Sonntag, 05. Februar 2017 fahren wir zum Fasnetsumzug 
nach Griesheim. Abfahrt ist um 10:30 Uhr am Schloss.
Am Sonntag, 05. Februar 2017 spielen wir um 18:00 Uhr Karl 
Pitzer ein Ständchen.

Jugendkapelle
Die nächste Probe findet am Freitag, 03. Februar 2017 um 18:00 
Uhr im Probelokal in Rosenfeld statt.
Am Samstag, 04. Februar findet ab 15:00 Uhr das Narrenbaum-
stellen auf dem Schlossplatz statt. Dies wird von uns mit Unter-
stützung der Aktiven Kapelle musikalisch umrahmt.
Am Sonntag, 05. Februar 2017 findet der Narrenumzug in Gries-
heim statt. Wer Lust hat darf gerne mitgehen. Abfahrt ist um 10:30 
Uhr am Schloss.
Die Schriftführerin

 
Showtanzabend in Stetten-Hechingen großes Ballett
Abfahrt zum Showtanzabend am Samstag, 04.02.2017 ist um 
18:30 Uhr am Narrenstüble.

Narrenbaumstellen
Unser diesjähriges Narrenbaumstellen findet am Samstag 
04.02.2017 ab 15:00 Uhr am Schlossplatz statt. Hierzu ist die 
gesamte Einwohnerschaft der Stadt Geislingen recht herzlich 
eingeladen. Nach der großen Polonaise findet noch eine Kinder-
polonaise statt.
Umzug in Griesheim
Busabfahrt zum Umzug nach Griesheim ist am Sonntag, den 
05.02.2017 um 10:00 Uhr am Schlossplatz.
Narrenblatt
Der Narrenkasten für die Beiträge für das Narrenblatt hängt ab 
sofort wieder im Waaghäusle. Wir bitten um zahlreiche Beiträge. 
Eine Abgabe der Beiträge ist bis zum 13.02.2017 möglich. Bitte 
denkt daran: Jedem zur Freud und keinem zum Leid!
Kartenvorverkauf Prunksitzung
Der diesjährige Kartenvorverkauf für die Prunksitzung findet am 
Samstag, 11.02.2017 ab 9:00 Uhr im Narrenstüble statt. Ehren-
mitglieder und über 80-jährige können ab 06.02.2017 bei Egon 
Baumeister ab 19:00 Uhr abgeholt werden.
Umzug Geislingen
Wer sich zum Umzug in Geislingen anmelden möchte, soll sich 
bitte bei Simon Schlaich unter nzgeislingen@web.de oder unter 
0176/76072713 (ab 16:00 Uhr) melden. Bitte gebt hierbei den 
Gruppennamen, Ansprechpartner und Personenanzahl an. Wer 
einen Wagen dabei hat, soll bitte noch das Kennzeichen angeben. 
Bitte beachtet, dass die Fahrzeugräder ringsum verkleidet sein 
müssen und dass mindestens eine Person links und rechts vom 
Fahrzeug mitlauft. Bitte beachtet, dass Anmeldungen nur bis zum 
18.02.2017 berücksichtigt werden können!
Zunftschreiber
Simon Schlaich

 
Schach AG Grundkurs
Der Schach AG Grundkurs findet samstags von 14 Uhr bis 15 Uhr 
im Stauffenberg Raum des Bürger und Vereinshaus Harmonie 
statt. Neulinge sind herzlich willkommen. Nähere Informationen 
gibt es beim Vorstand Martin Renner, Tel. 07433 16920 oder unter 
martinrenner1@gmx.de.
Schach AG Aufbaukurs
Der Schach AG Aufbaukurs findet samstags von 15 Uhr bis 16 Uhr 
im Stauffenbergraum in der "Harmonie" statt. Die Leitung der Kur-
se liegt in den bewährten Händen unseres Jugendleiters Robert 
Sutina, ihm zur Seite stehen Felix Müller, Eric Juriatti, Christoph 
Schlaich. Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin Renner, Tel. 
07433 16920 oder unter martinrenner1@gmx.de.
Jugendtraining
Das Jugendtraining findet samstags von 15 Uhr bis 16:30 Uhr 
und montags von 19 Uhr bis 20:30 Uhr im Vereinsraum in der 
"Harmonie" statt.
Das Erwachsenentraining ist parallel zum Jugendtraining. Bitte 
beachten! Neulinge sind jederzeit herzlich willkommen.
Spieleabend
Immer montags findet ab 19 Uhr der Spiele- und Trainingsabend 
im Stauffenbergraum in der "Harmonie" statt.
Geislingen 3 - Schramberg- Lauterbach 2 2:4
Ohne 4 Spiel 5 aber mit einem sehr gut aufgelegten Luca Rössler, 
der an Brett 1 gegen einen übermächtigen Gegner spielte durfte 
und sich sehr gut verkaufte, jedoch am Ende reichte sein Spielm-
aterial nicht aus um zu punkten. Kampflos brachte Simon Schmid 
(Brett 2) und Jonatan Bussmann (Brett 5) unsere Mannschaft mit 
2:2 in Führung. Jedoch nach 70 Minuten konnte das 4. Brett und 
nach 90 Minuten das 6. Brett die Punkte für Schramberg sichern 
und so den Vorteil ausgleichen.
Ebenfalls ein sehr gutes Spiel lieferte unser 3. Brett ab, jedoch 
gegen den erfahreneren Gegner musste er sich letztendlich ge-
schlagen geben.
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Schramberg-Lauterbach 1 - Geislingen 1 4:4
Einen fairen und unterhaltsamen, spannenden Wettkampf liefer-
ten wir uns am Samstagabend in Schramberg.
Schrambergs 1. Mannschaft hatte eingeladen und wir folgten, 
wenn wir auch leider etwas später ankamen, gerne dieser Ein-
ladung.
Zuvor nutzten wir noch die Chance, nach dem krankheitsbeding-
ten Ausfall, einen jungen Spieler kurzfristig nachzumelden, sodass 
dieser erste Erfahrungen in der 1. Mannschaft sammeln konnte.
Leider machte uns das Wetter etwas zu schaffen, so dass unsere 
Gegner bereits auf uns warteten als wir in Schramberg ankamen.
Die Uhren tickten bereits vorschriftsmäßig, sodass wir ohne lan-
ges Geplänkel an die Bretter gingen und uns dort auch "begrüß-
ten".
Bei 2 unserer Spieler verlief die Anreise noch wesentlich länger 
als erwartet, sodass sie kurz nach der Karenzzeit an den Brettern 
saßen.
Ihre Gegner entschieden sich fairerweise für das Spielen der Par-
tie, und nicht wie anders möglich, auf den sofortigen Gewinn der 
Partie am "grünen Regeltisch".
Dafür nochmals ein großes Dankeschön, dass Sie den schwie-
rigeren Weg wählten und Partie mit dem Geist zu entscheiden 
wollten und somit auch die längste Anfahrt von ca. 120 km nicht
umsonst war und wir wieder einmal Werbung für unseren schönen 
Sport machen konnten. Hier der Partieverlauf in aller Kürze:
An Brett 8 lieferten sich die Generationen eine spannende, lang 
anhaltende Schlacht, bei der der Jüngere knapp dem Älteren auf 
Grund seiner Erfahrung den Punkt gab. Am Brett 6, Felix Mül-
ler spielend, lief es genau anders herum, sodass das 1 zu 1 als 
Zwischenstand zu notieren ist. Nach rund 3,5 Stunden einigten 
sich Stefan Gröger (Brett 5) und Peter Wettki (Brett 7) mit ihren 
Gegnern in solider Stellung auf ein Remis. In der Zeitnot Phase 
nach 4 Stunden und geforderten 40 Zügen mussten wir leider 
Brett 1 und Brett 2 hergeben. Allerdings konnten wir Brett 4 (C. 
Wisbauer) gewinnen und unser Brett 4, Bernd Schatz zeigte, dass 
es im Turmendspiel auf die Stellung ankommt und man es sich 
erlauben darf, den einen oder anderen Mehrbauern herzugeben 
und trotzdem zu gewinnen. Damit stand nach rund 5 Stunden 
das leistungsgerechte 4:4 auf der Spielkarte. Mit seinem 4.Sieg 
im 6.Spiel und weiterhin ungeschlagen, setzte sich unser Mann-
schaftsführer Christian Wisbauer an die Spitze der Topscorer Liste 
der Bezirksliga. Herzlichen Glückwunsch!
Fazit des Abends: Zwar konnten beide Mannschaften nicht ge-
winnen, dafür erzielte aber unser schöner Sport, der Respekt und 
der Menschenverstand einen großen Sieg.

Ankündigung
Am kommenden Samstag, 4.2.2017 hat unsere 2. Mannschaft 
Heimspiel gegen die 3. Mannschaft aus Albstadt. Spielbeginn 17 
Uhr 30. Die Spieler/innen treffen sich um 16 Uhr. Es wäre schön, 
wenn die Jugendlichen bereits um 15 Uhr noch beim Jugendtrai-
ning dabei wären.

Vorankündigung
Bereits am Samstag, 11.2.2017 spielte unsere 3. Mannschaft 
in Balingen gegen die 6. Mannschaft von Balingen. Wer spie-
len kann, sollte sich bis 4.2.2017 beim Mannschaftsführer Martin 
Renner melden.
Die Schriftführerin

 Sparte Pistole
5. Wettkampf Sportpistole Kreisliga A 
SV Geislingen 1 - SGi Tailfingen 1 770 : 744
Bester Einzelschütze Michael Spieker 265 Ringe
SGi Hechingen 1 - SV Geislingen 4 790 : 770
Bester Einzelschütze Gunnar Schlaich 260 Ringe
SV Burladingen 1 - SV Geislingen 5 702 : 717
Bester Einzelschütze Friedrich Ries 248 Ringe

5. Wettkampf Sportpistole Kreisliga B 
SV Geislingen 3 - SGes Ebingen 3 690 : 693
Bester Einzelschütze Siegfried Wiedemann 232 Ringe
5. Wettkampf Luftpistole Bezirksliga Süd 
SV Geislingen 1 – SV Hettingen 1 5 : 0
Bester Einzelschütze Micheal Kluge 365 Ringe
Euer Spartenleiter Pistole

 
Jugendskiausfahrt
Jetzt ist es bald so weit!
Wir starten mit einem vollen Bus am Samstag, den 04.02.2017  
an den Sonnenkopf. Dort erwartet uns ein tolles Skigebiet mit 34 
Pistenkilometern und allem was dazugehört. Die Abfahrt ist um 
5.30 Uhr am Schlossplatz.
Nach einem tollen Skitag gibt es am Bus vor der Rückreise einen 
Imbiss. Die Rückfahrt ist um 16.30 Uhr vorgesehen, sodass wir 
ca. gegen 20.00 Uhr wieder in Geislingen ankommen.
Wir freuen uns auf einen tollen Ski-Tag mit euch !
Weitere Informationen unter www.Skikameradschaft.de.

 
Mitgliederversammlung
Die diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung findet am 
Samstag, 04.03.2017 im Gasthaus zur Brücke statt. Beginn ist 
um 20.00 Uhr. 
Hierzu sind sämtliche Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereins recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Berichte
1.1 Geschäftsbericht
1.2 Bericht des Schriftführers
1.3 Kassenbericht
1.4 Bericht der Kassenprüfer
1.5 Bericht des Sportwarts
1.6 Bericht des Jugendwarts
2. Entlastungen
3. Neuwahlen
4. Ehrungen
5. Anträge
6. Verschiedenes
Sonstige Anträge zu Punkt 5 sind bis spätestens eine Woche 
vorher schriftlich beim 1. Vorsitzenden einzureichen.
Joachim Schmid
1. Vorsitzender

 
FASNET mit dem TSV
Am FASNETS-SAMSTAG findet in der TSV-Halle bei freiem Eintritt 
das WARM-UP vor dem Umzug statt.
Ab 11.00 Uhr wird u.a. eine NARRENSUPPE angeboten.
Ein Verzehr von Speisen und Getränken ist an gleicher Stelle auch 
nach dem Umzug bis zum frühen Abend möglich. Der TSV Geis-
lingen freut sich nicht nur über die aktiven Zugteilnehmer.
Am FASNET-DIENSTAG ist die TSV-Halle ab 13.00 Uhr geöffnet. 
1 Stunde später beginnt das in der Regie der Narrenzunft liegen-
de Programm der Kinder-FASNET. Die Bewirtung erfolgt ebenso 
durch die bewährten Kräfte des TSV.
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Ergebnisse und Vorschau
Aktuellere und ausführlichere Informationen auf www.hkog.de

Alle Spiele des letzten Spieltags
Sa., 28.01.17
E-Jugend gemischt 4+1 St1 (gJE4+1/1)
HK Ostd/Geisl - HSG Hoss-Meß 6:0
E-Jugend gemischt 4+1 St2 (gJE4+1/2)
HK Ostd/Geisl 2 - TSV Burlad. 3:3
C-Jugend weiblich (wJC-BK)
HWB Wint-Bitz - HK Ostd/Geisl 5:24
B-Jugend weiblich (wJB-BK)
HWB Wint-Bitz - HK Ostd/Geisl 8:17
Frauen 1 (F-BL)
HWB Wint-Bitz - HK Ostd/Geisl 22:31
So., 29.01.17
D-Jugend männlich (mJD-BK)
TV Spaichingen 2 - HK Ostd/Geisl 9:31
Frauen 2 (F-BK)
TV Spaichingen - HK Ostd/Geisl 2 18:16

Berichte
E-Jugend gemischt 4+1 St2 - 4+1 Staffel 2
HK Ostd/Geisl 2 - TSV Burlad. 2:0
Unser 1. Spieltag 2017 lief leider nicht so wie gewünscht. Wir 
spielten in Burladingen gegen Burladingen. Los gings mit der 
Koordination. Obwohl wir lauter bekannte Übungen machen 
mussten, konnten wir nicht ganz an die guten Leistungen vom 
letzten Jahr anknüpfen. Trotzdem entschieden wir diesen Part 
noch mit 62:52 für uns. Weiter gings mit Parteiball. Hier war un-
sere Mannschaft nicht richtig bei der Sache. So machten wir sehr 
viele Leichtsinnsfehler, hatten einfache Ballverluste und sehr viele 
Schrittfehler. Auch der sehr gute Torwart auf Burladinger Seite 
machte uns das Leben schwer und so stand es am Ende 8:8. 
Beim Handball lief es leider nicht besser. Wieder machten wir die 
gleichen Fehler wie beim Parteiball. Deshalb verloren wir 24:33 
und konnten diesesmal nur 3 Punkte mit nach Hause nehmen.
Es spielten:
Jonas Peplau, Ben Letsch, Lukas Letsch, Simon Haug, Emily Feu-
rer, Max Grebner, Nevio Widmann

B-Jugend weiblich - Bezirksklasse
HWB Wint-Bitz - HK Ostd/Geisl 8:17
Letzte Woche Samstag war die B-Jugend der HKOG beim Tabel-
lennachbarn in Albstadt zu Gast, der Gegner hieß HWB Winter-
lingen-Bitz. Leider musste man ohne die Torfrau sowie der Kreis-
läuferin antreten, aber die Cjw war wie immer bereit, die Mädels 
zu unterstützen. Die Mannschaften schenkten sich nichts und 
das Spiel gestaltete sich bis zur 11. Minute sehr ausgeglichen. 
Danach fand die HKOG besser ins Spiel, machte einfachere Tore 
und konnte somit eine 3 Tore Vorsprung herausspielen, welchen 
sie bis zur Halbzeit auch hielten. Nach der Pause baute man die 
Führung um 5 Tore aus. Anschließend waren es ca. 10 Minuten, 
wo die Mannschaften sich eher auf die Abwehr konzentrierten 
und kein Tor mehr zuließen. Auch waren leichte Rangeleien mit 
im Spiel, wo sich leider der Schiedsrichter mit einbringen musste. 
Daraufhin war auch die Torflaute der HKOG wieder gebrochen und 
sie erzielten Tor um Tor. Die Torfrau sowie auch die Abwehr stand 
sehr stabil und so ließ man in der zweiten Hälfte nur noch zwei Tore 
zu. Auch erkämpften sich die Mädels einfache Bälle, welche über 
schön herausgespielte Konter zu Torerfolgen führten. So hatte 
die HWB nichts mehr entgegenzusetzen und die HKOG gewann 
verdient mit 9 Toren Differenz. An dieser Stelle ein großes Lob, 
dass uns auch in diesem Spiel die Cjw so tatkräftig unterstützt 
hat. Ein Dank geht auch an die Zuschauer, welche uns auswärts 
zu diesem Spiel begleitet und tatkräftig unterstützt haben.
Es spielten: Laura-Sophie Butz (TW), Gianna Schmid (10/2), An-
nabel Schluck, Diana Krestian (3), Hannah Schnake (1), Elvira Seib 
(3), Alena Riedel, Saskia Kühne, Elisa Kühne

Frauen 1 - Bezirksliga
HWB Wint-Bitz - HK Ostd/Geisl 22:31
Am vergangenen Samstag reiste unsere erste Frauenmannschaft 
zum immens wichtigen Auswärtsspiel nach Albstadt. Gegner wa-
ren die Ladies aus Winterlingen-Bitz. Bis zum Spielstand von 2:2 
in der 4. Minute war das Spiel ausgeglichen. Nun fand die Abwehr 
der HKOG immer besser ins Spiel und konnte einige Ballgewin-
ne verzeichnen. Auch die harte Abwehr der HWB Ladies konnte 
unsere Frauen nicht stoppen, sondern zog viele Zeitstrafen in 
der Anfangsphase mit sich. Die HKOG spielte im Überzahlspiel, 
sowie im 6:6 gekonnt und erfolgreich ihre Spielzüge und somit 
ging man mit einem Halbzeitstand von 9:17 in die Kabinen. Die 
Anfangsphase der zweiten Hälfte begann gleich etwas hitzig, da 
die Gastgeberinnen noch eine Zeitstrafe abzusitzen hatten, je-
doch mit 6 Spielern auf dem Feld standen. Das 6:4 Überzahlspiel 
konnten unsere Damen jedoch nicht nutzen um den Vorsprung 
weiter auszubauen. Die kleine unkonzentrierte Phase hielt einige 
Minuten an, sodass die HWB Ladies nochmal auf 19:25 aufho-
len könnten. In einer Auszeit in der 52. Minute fand Trainer Felix 
Klein die richtigen Worte und die Damen der HKOG beendeten 
das Spiel mit einem souveränen Ergebnis von 22:31.Damit ist 
die HKOG aktuell wieder Tabellenführer der Frauen Bezirksliga 
und kann weiter vom großen Traum, der Meisterschaft, träumen.
Es spielten: Corina Winterholer (TW), Linda Narr 3, Melanie Zeng 
3, Maxi Streubel 2, Sandra Jetter, Melissa Müller 4, Rebecca Fritz 
6, Ela Koch 12/6, Nadine Bogenschütz, Sabrina Zeng 1/1
Die Mannschaft bedankt sich herzlich bei den vielen mitgereisten 
Fans und freut sich auf weitere tatkräftige Unterstützung beim 
nächsten Heimspiel am Samstag, 04.02.2017 um 20:00 Uhr ge-
gen die HSG Baar 2.

Alle Spiele vom nächsten Spieltag (chronologisch)
Sa., 04.02.17
E-Jugend gemischt 4+1 St1 (gJE4+1/1)
Kreissporthalle Hechingen
ab 12:00 Uhr HSG Fritt-Neuf - HK Ostd/Geisl
C-Jugend weiblich (wJC-BK)
Kreissporthalle Balingen
15:30 Uhr HK Ostd/Geisl - HSG Baar 2
C-Jugend männlich (mJC-BK)
Sporthalle Aldingen
16:20 Uhr TV Aixheim - HK Ostd/Geisl
Frauen 2 (F-BK)
Kreissporthalle Balingen
16:45 Uhr HK Ostd/Geisl 2 - TV Spaichingen
Männer ü32 (M32)
Mazmannhalle Albstadt-Ebingen
18:00 Uhr HSG Albstadt - HK Ostd/Geisl
B-Jugend weiblich (wJB-BK)
Kreissporthalle Balingen
18:30 Uhr HK Ostd/Geisl - HSG Baar 2
Frauen 1 (F-BL)
Kreissporthalle Balingen
20:00 Uhr HK Ostd/Geisl - HSG Baar 2
So., 05.02.17
F-Jugend gemischt (gJF-1)
Wehle-Sporthalle Dunningen
ab 10:00 Uhr HSG Rottweil 3 - HK Ostd/Geisl
E-Jugend gemischt 4+1 St2 (gJE4+1/2)
Kreissporthalle Balingen
ab 12:30 Uhr HWB Wint-Bitz - HK Ostd/Geisl 2
E-Jugend gemischt 6+1 (gJE6+1)
Kreissporthalle Balingen
ab 15:00 Uhr HK Ostd/Geisl - JSG Bal-Weilst
Männer 1 (M-BL)
Kreissporthalle Balingen
17:00 Uhr HK Ostd/Geisl - TV Aixheim
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Einladung zur Abteilungsversammlung
Zu unserer Abteilungsversammlung am Freitag, den 03.02.2017
laden wir alle Mitglieder der Turnabteilung recht herzlich ein.
Traditionell beginnen wir unsere Versammlung um 20:30 Uhr im 
Gasthaus zur Brücke (Hilare):
Die Tagesordnung setzt sich wie folgt zusammen:
• Begrüßung durch den Abteilungsleiter
• Jahresrückblick 2016
• Bericht des Kassierers
• Aussprache Berichte
• Entlastungen
• Termine 2017
• Sonstiges, Wünsche und Anträge
Die Abteilungsleitung

Termine Verbandsligarunde 2017
19.02.17 16:00 Uhr TSV Geislingen: TSV Wernau I
05.03.17 15:00 Uhr WKG TT Staufen II: TSV Geislingen
11.03.17 16:00 Uhr TSV Geislingen: WTG Heckengäu I
25.03.17 15:00 Uhr TG Schömberg: TSV Geislingen
01.04.17 16:00 Uhr TSV Geislingen: SV Bolheim I
09.04.17 15:30 Uhr TSV Schmiden I: TSV Geislingen

 
In den vergangenen Tagen fanden folgende Rückrundenspiele statt:

Aktive
SV Marschalkenzimmern II – SVR II 3:9
Nachdem in der Vorrunde das Spiel knapp mit 9:6 ausging, ging 
es nun im zweiten Rückrundenspiel in den Abstiegskampf gegen 
den Tabellenletzten. Mit einem guten Start für Rosenfeld mit zwei 
gewonnenen Doppeln startete die Partie. Auch die nächsten zwei 
Einzel konnten Torsten Gambach und Oliver Hänle deutlich ge-
winnen. Daraufhin verlor Julian Acker in einem spannenden Spiel 
leider nach einem harten Kampf im fünften Satz mit 12:10. In den 
nächsten vier Spielen gelangen dem neuen Mannschaftsmitglied 
Frank Wilcke, Dieter Merz, dem Ersatzspieler Thomas Tatucu und 
noch einmal Mannschaftsführer Oliver Hänle wichtige und sou-
veräne Siege. Den letzten Punkt erspielte sich Frank in einem 
klaren 3:0 Sieg. Durch diesen Sieg erkämpfte sich die Zweite den 
siebten Tabellenplatz.

TV Epfendorf II – SVR III 3:9
Einen optimalen Start erwischte unsere Dritte beim bis dahin Mit-
Aufstiegsfavoriten Epfendorf, denn alle drei Eingangsdoppel wur-
den gewonnen. Während Alfred Jenter/Paul Eberhart ihre Paarung 
klar gewannen, benötigten sowohl Erich Schneider/Paul Achirei 
als auch das "neue" Doppel Claus Gulde/Berthold Huonker den 
Entscheidungssatz zum knappen Erfolg. Zwei weitere Siege am 
vorderen Paarkreuz brachte die dritte Mannschaft 5:0 in Front. 
Danach ließen die Rosenfelder etwas nach und Epfendorf konnte 
drei Einzel gewinnen. Claus Gulde, erstmals für die Dritte auf-
schlagend, feierte einen tollen Einstand und setzte mit seinem 
zweiten Einzelsieg den Schlusspunkt zum 9:3-Gesamterfolg. Mit 
einer geschlossenen Mannschaftsleistung und zum Teil etwas 
Glück in den Entscheidungssätzen, fiel der Sieg vielleicht etwas 
zu hoch aus.

Für die kommende Woche stehen folgende Rückrundenspiele an:
Aktive
Sa., 04.02.
16:00 TTC Renfrizhausen/Mühlheim II – SVR III
18:00 TSV Boll – SVR IV

 

 
Alte Beisdorfer Fasnet
An die Mitglieder der Alten Beisdorfer Fasnet.
Die Zettel für unser Treffen am Sa., 11.02.2017 sind alle verteilt, 
so jetzt müsst Ihr euch nur noch anmelden. Der Umzug ist ja am 
So., 19.02.2017. Also auf geht´s.
S´goht dagega, und a glückselige Fasnet.
D´r Präse

 
Registerprobe
Am nächsten Mittwoch findet um 19.30 Uhr die Registerprobe 
für den 2. Tenor statt. Für alle anderen Sänger / Stimmlagen be-
ginnt die Hauptprobe um 20.00 Uhr. Um vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.

Neue Sänger gesucht
Für unseren Männerchor suchen wir unverändert Sänger in allen 
Stimmlagen. Das Repertoire unseres traditionsreichen Vereins ist 
sehr umfangreich und beinhaltet Stücke jeglicher Art und jeden 
Geschmacks.
Bitte meldet euch bei Interesse bei jedem Sänger oder kommt 
einfach in unsere Probe - jeden Mittwoch um 20 Uhr im Probelo-
kal im Binsdorfer Rathaus. Wir freuen uns über neue Sänger, die 
unsere Freude am gemeinsamen Singen teilen.

 
Kinderbütt
Am Schmotzigen wollen wir mit unserem Narrensamen die Kin-
derfasnet feiern und suchen natürlich Akteure, die sich in die Bütt 
trauen oder sonst mit einer Einlage punkten wollen. Bitte meldet 
euch bei einem der Ausschussmitglieder, damit wir das Programm 
planen können – als Belohnung gibt es auch einen Kinogutschein.

Jugendschutz
Bitte beachten: bei Teilnahme von Kindern und Jugendlichen un-
ter 18 Jahren sollte ein Elternteil Mitglied der Narrenzunft sein. Des 
Weiteren dürfen diese Personen nur in Begleitung Erziehungsbe-
rechtigter bei Umzügen oder Brauchtumsabenden teilnehmen.
Samstag, 04. Februar: Kindershowtanz in Altheim
Sonntag, 05. Februar: Jubiläumsumzug (20 Jahre) Narrenzunft 
Ofterdingen mit der Stadtkapelle Binsdorf
Busabfahrt vor dem Rathaus um 12:00 Uhr – Rückfahrt um 17:00 
Uhr. Vollständiges Häs ist natürlich Ehrensache.

Fasnetstermine 2017
-	  �Samstag, 18. Februar: 13:00 Uhr Showtanz der kleinen Garde 

in Vöhringen
Abends: Fasnetsball in der Festhalle Binsdorf mit DJ und leckerer 
Likörbar, Auftritte verschiedener Gruppen – freier Eintritt
-	� Sonntag, 19. Februar: Narrenbaumstellen vor dem Rathaus 

und nachmittags traditioneller Umzug im eigenen Städtle
Donnerstag, 23. Februar - Schmotziger: Brauchtumspflege im 
Städtle mit Schülerbefreiung, Kindergartenbesuch
16:00 Uhr: Kinder- und Seniorenparty
18:30 Uhr Rathaussturm mit Entmachtung und Vereidigung des 
Ortsvorstehers, danach Schmotzigenparty rund ums Rathaus.
-	� Freitag, 24. Februar: Brauchtumsabend Narrenzunft Hirschau 

mit Hexentanz und Showtanz der großen Garde
- 	�Samstag, 25. Februar: Umzug in Heiligenzimmern mit der SKB, 

Marsch kleine Garde und Showtanz der großen Garde.
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- 	Sonntag, 26. Februar: Umzug in Erlaheim mit der SKB
- 	Montag, 27. Februar: Umzug in Gruol mit der SKB
- 	�Dienstag, 28. Februar: Umzug in Dautmergen, anschließend 

Fällen des Narrenbaums
- 	�Mittwoch, 01. März: 09:00 Uhr Gottesdienst mit Aschenbe-

streuung, abends gemeinsames Schneckenessen.
Brigitte Wolpert

 
Ehrung:
Bei der Jahreshauptversammlung konnte der Vertrauensmann 
Waldemar Bitzer drei Mitglieder aus der Vorstandschaft verab-
schieden, die diesen Verein seit der Wiedergründung 1971 auf-
gebaut und geprägt haben. Ohne ihre Arbeit hätten alle Mitglieder 
und Wanderfreunde die schönen und unvergesslichen Stunden 
mit der Ortsgruppe nicht erleben können. Als Gründungsmitglie-
der bei der Wiedergründung und Aufbau der Ortsgruppe Binsdorf 
am 23. April 1971 sind Anton Stehle, Franz Stehle und Fritz Bauer 
als Vereinsmitglied in den Schwäbischen Albverein Ortsgruppe 
Binsdorf eingetreten. Anton Stehle hat von der ersten Stunde an 
das Amt des Wegewarts übernommen. In den 46 Jahren hat er 
sich auf unzähligen Kontrollgänge, um die Wanderwege in dem 
Gebiet der Ortsgruppe gekümmert, dass die Wege immer begeh-
bar und gut ausgezeichnet sind. In dieser Zeit hat er bestimmt 
mehrere 100 Kilometer zusammengebracht. Auch zahlreiche 
Wanderungen wurden unter seiner Leitung geführt, hier sind 
vor allem die Wanderungen im Schwarzwald zu nennen. Franz 
Stehle war bereits von 1974 bis 1985 als Kassenprüfer tätig. Seit 
1985 hat er das Amt des Naturschutzwartes von Albrecht Stehle 
übernommen. Also 11 Jahre Kassenprüfer und 31 Jahre Natur-
schutzwart. Er hat immer die Arbeiten der Stadtputzede koordi-
niert und war mit dabei. Viele Arbeitsstunden als Schreinermeister 
hat er für den Verein eingebracht. Zahlreiche Wanderungen waren 
unter seiner Führung. Damals bei der Gründungsversammlung 
hat Fritz Bauer das Amt des Kassierers übernommen. Also über  
46 Jahre Kassierer in der Ortsgruppe Binsdorf, bei allen Haupt-
versammlungen und 46 Kassenberichten ist er entlastet worden. 
Er war immer für das Geld im Verein zuständig und hat auch die 
Jubiläumsfahrten organisiert.
Bei dieser Arbeit als Kassierer hat ihn seine Frau Fany Bauer im-
mer tatkräftig unterstützt. Sie war selbst von 1993 bis 2013 stell-
vertretende Vorsitzende und auch aktiv im Ausschuss tätig. Jedes 
Jahr hat sie die Beiträge eingezogen und auch viele Botengänge 
für den Verein erledigt. Auch bei der Waldweihnacht hat sie immer 
für Glühwein und Weihnachtsgebäck gesorgt. Deshalb durfte sich 
der Vertrauensmann sich bei ihr für die Unterstützung bedanken 
und ihr einen Blumenstock überreichen.

Die Gründungsmitglieder haben bei den vielen Sonnwendfeiern 
in den früheren Jahren die Verantwortung und Arbeiten übernom-
men. So waren sie auch aktiv bei dem Bau und der Renovierung 
der Schutzhütte auf dem Wanderparkplatz bei der Loretokapelle 

mit dabei. Sie haben den Ort und den Verein geprägt. Alle drei 
Vereinsmitglieder haben die silberne Ehrennadel und das Ehren-
schild des Schwäbischen Albvereins erhalten. Für diese vielen 
Arbeitsstunden und jahrelangen Tätigkeiten hat sich der Vertrau-
ensmann Waldemar Bitzer bei der Jahreshauptversammlung 
herzlich bedankt und einen Vesperkorb mit Gutschein überrei-
chen. Er wünschte den Wanderkameraden noch viele schöne 
Stunden beim Albverein und vor allem viel Gesundheit.

Terminvorschau: Unsere nächste Halbtageswanderung findet 
am Sonntag, 12. Febuar 2017 statt und wird uns auf die Wander-
wege bei Bebenhausen führen.
VM Waldemar Bitzer

 
Probe: 
Die Proben kommenden Mittwoch finden für Juka (18.15-19.45 
Uhr) und Stadtkapelle (20.00-22.00 Uhr) im Probelokal in der 
Schule statt.​​

Termine: 
So. 05.02. Umzug in Ofterdingen mit NZB
Fr. 17.02. Kappenabend Juka (ab 18.00 Uhr) mit SKB (ab 21.00 
Uhr)
So. 19.02. Umzug in Binsdorf mit NZB
Do. 23.02. Schmotziger, Schülerbefreiung mit NZB
Sa. 25.02. Umzug in Heiligenzimmern mit NZB
So. 26.02. Umzug in Erlaheim mit NZB
Mo. 27.02. Umzug in Gruol mit NZB
Sa. 11.03. Generalversammlung Förderverein der SKB ab 19.30 
Uhr und GV SKB und Juka ab 20.00 Uhr
Sa. 01.04. Stadtputzede Juka 
Fr. 07. – So. 09.04. Probewochenende SKB in Bergfelden
Sa. 29.04. Konzert SKB in Obernheim
So. 30.04. Maibaumstellen FFW Binsdorf
Fr. 12.05. Generalprobe in der Festhalle Juka 19.00 Uhr und SKB 
20.00 Uhr
Sa. 13.05. Frühjahreskonzert Juka und SKB mit dem MV Obern-
heim
Mehr über die Stadtkapelle findet Ihr auf unserer Homepage 
(www.stadtkapelle-binsdorf.de), auf unserem Youtube-Kanal 
unter StadtkapelleBinsdorf und auf Facebook unter skbinsdorf.

 

 Freitag, 10.02. 19.30 Uhr Kappenabend
Samstag, 18.02. Umzug in Fischingen
Abfahrt um 12.30 Uhr
Sonntag, 19.02. Umzug in Binsdorf
Eigenanreise
Donnerstag, 23.02. Narrenbaumstellen Lumpenkapelle
Samstag, 25.02. Umzug in Geislingen
Abfahrt um 12.30 Uhr
Sonntag, 26.02. Umzug in Erlaheim
Dienstag, 28.02. Kinderumzug in Erlaheim
Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer
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 Wir sagen Danke!
Nach einer gelungenen Veranstaltung mit vielen Gruppen, Gästen 
und Helfern sagen wir Danke!
Danke an all die, die dazu beigetragen haben. Jede helfende Hand 
hat zu diesem Erfolg beigetragen.
Vielen Dank!

Terminvorschau Fasnet 2017
Sa., 04.02. Showtanz Hechingen Stetten Nachmittags Auftritt 
mittleres Ballett
Sa., 11.02. Eröffnungsball Owingen Auftritt mittleres Ballett
Sa., 18.02. Umzug + Showtanz Fischingen Auftritte kleines und 
mittleres Ballett
So., 19.02. Umzug Binsdorf
Do., 23.02. Schmotzige
Sa., 25.02. Umzug Geislingen
So., 26.02. Eigener Umzug
Di., 28.02. Eigener Kinderumzug + Kinderfasnet
​Abfahrtszeiten für den Bus
Die Busabfahrt findet wie immer an der Kirche in Erlaheim statt.
11.02.17 Eröffnungsball Owingen 18.45 Uhr
18.02.17 Umzug Fischingen 12.30 Uhr
25.02.17 Umzug Geislingen 12.30 Uhr
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern der Nar-
renzunft eine glückselige Fasnet!

Kleiderordnung
Auch ein Hexsauter hat eine Kleiderordnung!!!
Es gehört zum kompletten Häs: Kittel und Hose, Stecken und 
Maske sowie schwarze Handschuhe und schwarze Schuhe und 
nicht zu vergessen zwei Schellenriemen.
Bei jeder Veranstaltung ist das komplette Häs mitzubringen!!!

T-Shirt und Pullover
Damit das Fasnetshäs komplett ist, könnt ihr ab sofort Pullover 
und T-Shirt bei uns kaufen. Einfach bei Michael Schluck oder 
einem Elferratsmitglied melden.

Fleece Jacken für Hexsauter
Bei genügendem Interesse würden wir gerne Fleece Jacken mit 
Reißverschluss anfertigen lassen. Diese werden dann mit dem 
Logo der Narrenzunft gestaltet. Sollte jedoch das Interesse bei 
den Mitgliedern nicht bestehen, werden wir weiterhin die bishe-
rigen Pullover beibehalten. Also wer gerne eine Fleece Jacke 
möchte einfach bei einem Elferratsmitglied melden.

Beiträge für unser Narrenblättle
Auch in diesem Jahr ist bestimmt das eine oder andere Gesche-
hen, worüber geschmunzelt wurde. Wenn ihr so eine Geschichte 
wisst, schreibt sie auf und werft sie am Backhaus in unseren Brief-
kasten oder gebt sie bei Michael Schluck oder bei einem unserer 
Elferratsmitglieder ab. So haben alle etwas zu Lachen.

Anmeldungen für unseren Umzug
Wer sich an unserem Umzug beteiligen möchte, darf sich gerne 
bei jedem Elferratsmitglied anmelden oder bei unserem Vorstand 
Michael Schluck 0172/6788588
Wir freuen uns über jede Anmeldung!

Mitgliedsbeitrag
In den nächsten Tagen werden wir den jährlichen Mitgliedsbeitrag 
von Ihrem Konto abbuchen. Sollte sich an den uns bekannten 
Kontodaten etwas geändert haben, bitte teilen Sie uns dies mit. 
Bei einer Rücklastschrift trägt das Mitglied die Kosten.

 
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband  
Zollernalb e.V.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Hechingen. Am Dienstag, 07.02.2017 und Donnerstag, 
09.02.2017 jeweils von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Forum 
Hechingen, Fred-West-Str. 29.
„Fit in Erste Hilfe“ in Balingen. Am Mittwoch, 15.02.2017 von 
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-
Str. 1-5.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. Am 
Samstag, 18.02.2017 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Fo-
rum Hechingen, Fred-West-Str. 29. Kursanmeldungen unter Tel. 
07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de.
Reisen ohne Risiko – Wir helfen immer und überall! Wenn Sie 
mindestens 100 km von Ihrem Wohnort entfernt verunglücken 
oder erkranken, holen wir Sie heim. Auch können Sie auf der 
Reise die Rotkreuz-Arzt-Hotline und den Arzt-Dolmetscher 
in Anspruch nehmen. Diesen Service und weitere Vorteile bietet 
Ihnen eine Fördermitgliedschaft beim DRK. Schon ab 25 Euro im 
Jahr und pro Haushalt können Sie das wichtige, ehrenamtliche 
Engagement unterstützen und gleichzeitig von den vielen Vor-
teilen profitieren. Ebenso ist Ihr Beitrag steuerlich abzugsfähig. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433/909930 oder 
unter www.drk-zollernalb.de/spenden/foerdermitglieder. Gerne 
können Sie den Mindestbeitrag vorab auf das Konto der Spar-
kasse Zollernalb, DE46 65351260 0024004006, SOLADES1BAL 
mit Angabe von Verwendungszweck „FÖMI“ sowie Name und 
Adresse überweisen. So haben Sie sofortigen Schutz und wir 
senden Ihnen die Unterlagen umgehend zu.
DRK-Gymnastikgruppen „Mach mit – bleib fit“ in Balingen 
laden ein zum Schnuppern. Dienstags von 14.45 Uhr bis 15.45 
Uhr, mittwochs von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr und freitags von 
9.30 Uhr bis 10.30 Uhr im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-
Str. 1-5. Mit einem abwechslungsreichen Fitnessprogramm er-
weitern Sie Ihre körperliche und geistige Beweglichkeit, erfah-
ren mehr über die Gesunderhaltung und lernen Gleichgesinnte 
kennen. Sportlich Interessierte sind herzlich willkommen! Infor-
mationen unter Tel. 07433/9099843 oder E-Mail: elvira.bruenle@
drk-zollernalb.de.

Reden und Schweigen
Verband Katholisches Landvolk lädt alle Interessierte herzlich zum 
Familienwochenende ein.
Von Freitag, den 10. bis Sonntag, den 12. Februar 2017 lädt der 
Verband Katholisches Landvolk VKL alle interessierte Familien 
und Singles mit Kindern herzlich ein zum Familienwochenende 
im Kloster Heiligkreuztal. Der Kurzurlaub mit Bildungscharakter 
hat für jeden etwas zu bieten.
In diesem Jahr wird das Thema „Reden und Schweigen“ im Mittel-
punkt stehen. Das Kloster Heiligkreuztal ist der ideale Ort, um sich 
auf dieses Thema einzustimmen, sich zu besinnen, mit sich selbst 
auseinanderzusetzen, oder sich in der Gemeinschaft zu erleben. 
Um einen guten Austausch zu fördern, gibt es eine Kinderbe-
treuung. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am Sonntagvormittag 
rundet das Programm ab.
Die Leitung des Wochenendes haben Susanne Riedel-Zeller und 
Wolfgang Schleicher. Es kostet für Erwachsene 120 Euro, für Kin-
der 40 Euro. Das Dritte und weitere Kinder sind frei.
Bitte melden Sie sich bis zum 10. Februar 2017 an bei der Ge-
schäftsstelle des Verband Katholisches Landvolk e. V., Jahnstraße 
30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711 9791-117/118/176, E-Mail: vkl@
landvolk.de

:



Amtsblatt der Stadt Geislingen � Freitag, 3. Februar 2017, Nummer 526

Katholische Erwachsenenbildung Zollernalb-
kreis e.V.
Duftende Klangschalenmeditation
Der fünfteilige Kurs findet ab Dienstag, 07. Februar 2017, jeweils 
dienstags von 19.00 – 20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig 
Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. Die Leitung hat Frau Birgit 
Wolf-Kirschenlohr, Dipl.-Biologin, Fachapothekerin für Prävention 
und Gesundheitsförderung, Ausbildung in Klangschalenmeditati-
on und –massage, aus Balingen.
MFM-Projekt – Mädchen Frauen Meine Tage
Der kostenlose Informationsabend für Eltern findet am Mittwoch, 
08. Februar 2017, um 20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig 
Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. Der Workshop für Mädchen 
findet am Samstag, 18. Februar 2017, von 10.00 bis 16.00 Uhr 
im Kath. Gemeindezentrum Edith Stein, Hirschbergstr. 112, in 
Balingen statt. Die Leitung hat jeweils Frau Dr. Christiane Weiß, 
Ärztin, MFM-Leiterin und Mutter, aus Bisingen.
Von La Verna ins Rietital – Unterwegs auf dem Franziskusweg
Der Vortrag mit Bildern findet am Donnerstag, 09. Februar 2017, 
um 20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 4, 
in Balingen statt. Der Referent ist Herr Frido Ruf, Leiter keb Kreis 
Rottweil.
„Wenn es nur einmal so ganz stille wäre“ (R. M. Rilke)
Das Lyrik-Wochenende findet von Freitag, 10. Februar 2017, 18.00 
Uhr bis Sonntag, 12. Februar 2017, 13.00 Uhr im Bildungshaus St. 
Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt. Die Leitung hat Herr 
Dr. Michael R. Schwelling, systemischer Berater, Supervisor und 
Coach, aus Tübingen.
Einführung in die Feldenkraismethode
Der Workshop findet am Samstag, 11. Februar 2017 von 9.00–
13.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 4, in 
Balingen statt. Die Leitung hat Frau Birgit Huttenlocher, Feldenk-
rais-Pädagogin aus Mössingen.
Atemgymnastik – Bewegung – Entspannung
Der 15-teilige Kurs findet ab Donnerstag, 16. Februar 2017, je-
weils donnerstags von 20.00–21.00 Uhr im Bürger- und Vereins-
haus Harmonie, Bachstr. 29, in Geislingen statt. Die Leitung hat 
Frau Grit Ball, Dipl.-Atempädagogin, aus Mössingen.
Anmeldung und weitere Informationen unter: Tel.: 
07433/90110-30 oder über E-Mail: info@keb-zak.de

Veranstaltungen im Bildungshaus St. Luzenn
"Gott lässt mich lachen" (GEN 21,6) 
Ein Wochenende für junge Erwachsene zu Glaube und Humor 
Referenten: Fabian D. Schwarz, kath. Theologe, freiberuflicher 
Kabarettist
Ela Bradl, Fachstelle Junge Erwachsene
Termin: Fr., 10.02. 18.00 Uhr - So., 12.02.2017 13.00 Uhr
Heute schon an morgen denken
​ Schreibwerkstatt zur Erstellung der eigenen Vorsorgeverfügungen
Durch einen Unfall, eine schwere Krankheit, eine Behinderung 
oder psychische Erkrankung können wir schnell in einen Zustand 
geraten, der es uns nicht mehr erlaubt, unsere Angelegenhei-
ten selbst zu regeln. Damit Menschen aus unserer Umgebung, 
zu denen wir Vertrauen haben, dann in unserem Sinne für uns 
rechtlich verbindlich handeln können oder zumindest wissen, wie 
wir behandelt werden wollen, gibt es die Möglichkeiten der Vor-
sorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patientenverfügung. 
In dieser Schreibwerkstatt erhalten Sie persönlich Anregungen 
und Hilfestellung für die Erstellung Ihrer persönlichen Vorsorge-
verfügungen, so wie es für Sie und Ihre jetzige Situation passt. 
​Referenten: Alexandra Unger, Rechtsanwältin, Hechingen und 
Wilfried Neusch, Geschäftsführer des SKM-Zollern, Hechingen
Termin: Fr. 17.02.2017, 14.00 - bis 17.00 Uhr
Nimm diesen Ring – Ehevorbereitungsseminar mit Gold-
schmiedeworkshop​
​ Ringe waren immer schon Zeichen der Liebe, der Bindung und 
der Zugehörigkeit. Auch im kirchlichen Trauungsritual hat der 
Ringtausch eine lange Tradition. Für dieses Wochenende sind 
Brautpaare eingeladen, ihre Ringe unter Anleitung des Gold-

schmiedemeisterpaares Osterhoff-Genz selbst zu schmieden. 
Darüber hinaus wird immer wieder Zeit sein, über die eigene 
Beziehung zu sprechen und gemeinsam zu überlegen, was eine 
gelungene Partnerschaft heute ausmacht. Ebenso können Fragen 
auf dem Weg zur kirchlichen Heirat geklärt werden.
Termin: Fr., 24.02.2017 - So., 26.02.2017, Fr., 18.00 Uhr - So 
13.00 Uhr
Leitung: Wanda Geiger, Andreas Steiner
Referenten: Katja Osterhoff, Bernd Genz (www.mobile-gold-
schmiedekurse.de)
Singen und Tanzen 
Singend und tanzend den Winter verabschieden und das Frühjahr 
begrüßen mit besinnlichen und temperamentvollen Tanzliedern 
aus dem osteuropäischen Raum. Zuerst tanzen wir mit CD Musik, 
anschließend singen wir die Lieder. Keine Noten- oder Vorkennt-
nisse notwendig! Alle können singen und tanzen!
Termin: Sa., 25.02.2017, 14:30 - 18:00 Uhr​
Leitung: Gabriela Czimer, Heilpraktikerin, Sozialpädagogin, Sing-
kreisleiterin für heilsames Singen
Goldschmiede-Workshop "Kreuze schmieden" zur Erst-
kommunion und Firmung 
Sie sind Eltern, Paten oder Großeltern eines Kindes, das bald 
getauft wird, zur Erstkommunion geht oder gefirmt wird? Dann 
nehmen Sie sich die Zeit, diesem Kind ein bleibendes, individuel-
les Geschenk aus Silber oder Gold unter der fachlichen Anleitung 
des Goldschmiede-Ehepaares Katja Osterhoff-Genz und Bernd 
Genz zu schmieden. In diesem Kompaktkurs werden Sie in 4 Zeit-
stunden ein eigenes christliches Symbol schmieden. Ob es eine 
Friedenstaube, ein Engel, ein Fisch oder ein Kreuz ist, in allen Fäl-
len ist es ein Unikat - gefertigt in Ihren Händen. Weitere Informati-
onen finden Sie auch unter: www.mobile-goldschmiedekurse.de.​
Leitung: Katja Osterhoff-Genz, Goldschmiedin
Termin: Mo., 27.02.2017, 09:00 - 13:00 oder 14.00- 18.00 Uhr
„Ein Bild sagt mehr als tausend Worte" 
dreiteilige Fortbildungsreihe KUNSTTHERAPIE
Jeder Mensch denkt und träumt in Bildern. Es ist daher nahe-
liegend, dass Konflikte oder Krisen sich auch im bildnerischen 
Ausdruck spiegeln und bearbeitet werden können. Der Malpro-
zess setzt eine Entwicklung in Gang, löst energetische Blockaden 
auf, zeigt Lösungswege und eröffnet die Möglichkeit der Selbst-
heilung. Diese dreiteilige Weiterbildung bietet eine intensive Aus-
einandersetzung mit verschiedenen Methoden und Themen in der 
Kunsttherapie. Alle Methoden werden über Theorie, Selbsterfah-
rung, Partnerübungen und Reflexion vermittelt. Die Weiterbildung 
schließt mit einem Zertifikat ab.
Leitung: Susanne Rodler, Künstlerin und Dipl. Kunsttherapeutin
Termin: Teil 1: Do., 29.06.2017, 14:00 - So., 02.07.2017, 13:00 Uhr
Weitere Informationen und Anmeldung für alle Veranstaltungen: 
Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, 72379 Hechingen, Tel.: 
07471 / 9341-0, E-Mail: mail@luzen.de, Internet: www.luzen.de

FIS Ski Cross Europa Cup macht in Ebingen halt
Die neue Trendsportart Ski Cross hautnah auf der Strecke am 
Skilift Ebingen erleben.
Am 18. und 19. Februar 2017 finden am Skilift Ebingen erstmals 
zwei Europa Cup Rennen im Ski Cross statt. Nach der erfolgrei-
chen Premiere auf FIS Ebene 2015 ist es dem Wintersportverein 
Ebingen 1910 e. V. in der Wintersaison 2016/2017 erneut gelun-
gen vom Deutschen Skiverband sowie von der FIS (Internationaler 
Skiverband) das Vertrauen zu bekommen um internationale Ski 
Cross Bewerbe auf der Schwäbischen Alb auszutragen.
Faszinierend im Ski Cross ist vor allem der Vierkampf im Gelände 
über Roller, Wu Tang, Steilkurven, Tables, Jumps und Banks hin-
unter Richtung Ziel. Die zwei Erstplatzierten kommen durch das 
KO-System in die nächste Runde, gefolgt vom Viertelfinale und 
dem Halbfinale. Gewinner ist, wer von den Vier übrig gebliebenen 
Athleten als erster ins Ziel kommt.
Interesse geweckt? Dann nichts wie nach Albstadt-Ebingen zum 
Ski Cross Europa Cup!
Weitere Infos unter www.wsv-ebingen.de



 
Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen begin-
nen in Kürze:
Montag, 6. Februar
Hatha-Yoga nach BKS Iyengar mit Ute Hawran, 12-mal, 18.00 
bis 19.30 Uhr
Gymnastik für Bauch, Beine, Po ... mit Annemie Sommer, 16-mal, 
um 17.30 Uhr oder 18.35 Uhr
Dienstag, 7. Februar
Zumba® Fitness für Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren 
mit Nadja Rtischew, 16-mal, um 16.55 oder 19.00 Uhr
Gesunder Rücken mit Gaby Wein, 16-mal, 19.00 bis 20.00 Uhr
Aerobic – Power Gym für Fortgeschrittene mit Gaby Wein, 16-mal, 
17.30 bis 18.45 Uhr
Rebounding: Training auf dem Minitrampolin mit Diana Trick, 16-
mal, 18.30 bis 19.30 Uhr
Trainiere im Wasser, sei fit an Land – Aquafitness im Flachwasser 
mit Dörte Schöller, 13-mal, 13.00 bis 13.45 Uhr
Englisch – A2 mit Eva Jaroslawiecki, 15-mal, 18.00 bis 19.15 Uhr
Mittwoch, 8. Februar
Zumba® Fitness mit Alexandra Krause, 15-mal, 20.15 bis 21.15 
Uhr
Dynamisches Duo – Kraft plus Ausdauer mit Lisa Mayer, 16-mal, 
18.35 bis 19.35 Uhr
After Workout mit Esther Bix, 15-mal, 19.15 bis 20.15 Uhr
Donnerstag, 9. Februar
Hatha-Yoga für Anfänger und Fortgeschrittene mit Martina 
Schmitzer, 14-mal, 09.00 bis 10.00 Uhr
Gesunder Rücken mit Gaby Wein, 16-mal, um 08.45 oder 17.25 
Uhr
Bodyfitness – Mittelstufe mit Iris Stumfol, 16-mal, 18.50 bis 19.50 
Uhr
Sport für Männer mit Martin Eberwein, 16-mal, 20.15 bis 21.15 Uhr
Gesund und fit mit Sport mit Annette Schober, 16-mal, 09.00 bis 
10.10 Uhr
Badminton – eine gymnastische Bewegungsart für alle mit Irina 
Gritsenko-Reihle, 10-mal, 20.00 bis 20.45 Uhr
Samstag, 11. Februar
Ganz bei mir sein durch bewusstes Atmen mit Mirjam Merlin, 
4-mal, 14.00 bis 15.30 Uhr
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon (07433) 
90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de

Pfingstmarkt
De lütje Stuv

Wegen Änderung des Sortiments
200 g Sockenwolle € 9,50

(nur solange Vorrat reicht)

Jetzt neu im Zollern-Alb-Kreis
Schoppel-Wolle

Die Wolle mit der Katze, denn Katzen sind doch besondere Wesen.

Heike Götz, Ochsengasse 2,
72351 Geisl.-Binsdorf, Tel. (0 74 28) 17 88 

E-Mail: heike-goetz@gmx.net
Öffnungszeiten:

Mittwoch – Freitag 17.00 – 19.30 Uhr

Pflegewohnhaus Rosenfeld

Aus Begeisterung für Ihren Beruf engagieren Sie sich für ältere p�e- 
gebedürftige Menschen. Sie wirken an der Planung, Durchführung 
und Evaluation der P�ege mit und stellen eine bedarfsgerechte und 
professionelle Betreuung unserer Kunden sicher. Unsere diakonischen 
Werte setzen Sie in Ihrer täglichen Arbeit um.

Worauf Sie sich freuen können:
• Wir sind ein Unternehmen mit langjähriger Erfahrung, regionaler 

Vernetzung und hoher Innovationskraft in der Altenpflege. 
• Wir pflegen eine positive Arbeitsatmosphäre, leben eine Kultur in 

der jeder Einzelne zählt und fördern Sie individuell. 
• Ihre Vergütung richtet sich nach AVR-Württemberg 4. Buch. 

Zusätzlich gibt es eine Jahressonderzahlung und eine betriebliche 
Altersversorgung.

Für weitere Informationen wenden Sie sich gerne an unsere Haus- 
direktorin Heike Henninger, Tel. (0 74 28) 94 17-12.
Senden Sie uns Ihre Bewerbung per E-Mail (max. 5 MB) oder Post an:
  P�egewohnhaus Rosenfeld
  Heike Henninger, Hausdirektorin
  Hagweg 8 · 72348 Rosenfeld
  h.henninger@ev-heimstiftung.de

Für unser P�egeheim in Rosenfeld suchen wir zur Verstärkung  
unseres Teams in Voll- oder Teilzeit eine

Gute P�ege hat einen Namen – Evangelische Heimstiftung. Wir sind Mitglied im  
Diakonischen Werk und betreiben als gemeinnütziges Unternehmen 83 P�egeheime, 
eine Rehaklinik und eine Einrichtung für Menschen mit Behinderungen sowie Mobile 
Dienste und zahlreiche Betreute Wohnungen. Insgesamt betreuen wir mit 7.500 Be-
schäftigten 10.700 Menschen in Baden-Württemberg. www.ev-heimstiftung.de

P�egefachkraft
sowie eine/n P�egehelfer/in

Praxis Dr. Geiselmann, Rosenfeld
Urlaub vom 13.02. –17.02.2017

Vertretung: Praxis Dres. Kelin, Kelin-Kodal, Rosenfeld

Zuverlässige Reinigungskraft gesucht
2 x wöchentlich, flexible Zeiteinteilung

Zuschriften bitte unter Chiffre-Nr. 2358 an

FINK GmbH
Postfach 7140, 72784 Pfullingen



Akermann Hörgeräte kommt im März nach Balingen. 
Freuen Sie sich mit uns auf individuelle Beratung, 
modernste Technik und gutes Design. Informieren Sie 
sich über unsere Leistungen in der Kinder-Audiometrie.

www.akermann.de

Sitz: Akermann Hören und Sehen GmbH & Co. KG  
Wilhelmstraße 63 – 72764 Reutlingen

Balingen – Neue Straße 12 

Kerstin Schneller Robin Hertrich Katinka 
Konzelmann

www.akermann.de
WIR KOMMEN !

Am Fr., 03. Februar haben wir ab 17.00 Uhr eine geschlossene Gesellschaft.
Die Mitnahme von Speisen erfolgt trotzdem.

Hindenburgplatz 8 · 72351 Geislingen · Tel. 07433 9032792 · Fax 07433 9032793
Öffnungszeiten: Montag Ruhetag, Di., Mi., Sa.: Ab 17.00 Uhr

Do., Fr.: 11.30 bis 14.00 Uhr, 17.00 bis 22.30 Uhr, So., 11.30 bis 14.00 und 17.00 bis 22.30 Uhr
In den Ferien und an Feiertagen gelten die Sonntags-Öffnungszeiten

www.zementwerk-dotternhausen.de

FRAGEN BRINGT WISSEN
Mit uns kann man reden

Rufen Sie uns an: Telefon 07427 79-241

  
 

 
  

   

 Bauschilder

      & Bauplanen

 ...schnell, zuverlässig und kostengünstig!

www.p-plus-m.com
72401 Haigerloch Tel. 07474/9515-50
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Gute P�ege hat einen Namen – Evangelische Heimstiftung. Wir sind Mitglied im  
Diakonischen Werk und betreiben als gemeinnütziges Unternehmen 83 P�egeheime, 
eine Rehaklinik und eine Einrichtung für Menschen mit Behinderungen sowie Mobile 
Dienste und zahlreiche Betreute Wohnungen. Insgesamt betreuen wir mit 7.500 Be-
schäftigten 10.700 Menschen in Baden-Württemberg. www.ev-heimstiftung.de

Pflegewohnhaus Rosenfeld

Orientiert an den individuellen Lebensgewohnheiten und Bedürfnis-
sen unserer Bewohner planen und gestalten Sie aktiv den gemein-
samen Alltag in der Wohngruppe. In Einzel- und Gruppenveranstal-
tungen schaffen Sie eine Atmosphäre, die den Austausch zwischen 
den Bewohnern fördert. Neben der tagesstrukturierenden Betreu-
ung zählen hauswirtschaftliche Tätigkeiten wie die Vor- und Nach-
bereitung sowie die Gestaltung der Mahlzeiten zu Ihrer Tätigkeit. 
Was Sie mitbringen:
• Sie verfügen über die Quali�kation zur Betreuungskraft nach den 

Richtlinien zu § 87b Abs. 3 SGB XI. 
• Als Mitglied einer christlichen Kirche tragen Sie die diakonischen 

Werte unseres Unternehmens mit.
• Sie zeigen sich offen und zugewandt im Kontakt und überzeugen 

durch Ihre organisatorischen Fähigkeiten.

Worauf Sie sich freuen können:
• Wir sind ein Unternehmen mit langjähriger Erfahrung, regionaler 

Vernetzung und hoher Innovationskraft in der Altenpflege. 
• Wir pflegen eine positive Arbeitsatmosphäre, leben eine Kultur in 

der jeder Einzelne zählt und fördern Sie individuell. 
• Ihre Vergütung richtet sich nach AVR-Württemberg 4. Buch. 

Zusätzlich gibt es eine Jahressonderzahlung und eine betriebliche 
Altersversorgung.

Für weitere Informationen wenden Sie sich gerne an unsere Haus- 
direktorin Heike Henninger, Tel. (0 74 28) 94 17-12.
Senden Sie uns Ihre Bewerbung per E-Mail (max. 5 MB) oder Post an:
 P�egewohnhaus Rosenfeld
 Heike Henninger, Hausdirektorin
 Hagweg 8 · 72348 Rosenfeld
 h.henninger@ev-heimstiftung.de

Für unser P�egeheim in Rosenfeld suchen wir zur Verstärkung  
unseres Teams eine/n

Alltagsbegleiter/in
in Teilzeit 




